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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
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Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.
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Eine Bühne wird zum WG-Wohnzimmer
Bad Homburg (fch). Zwei ausverkauf-
te Vorstellungen der Komödie in drei 
Akten „Alles OK in Annas WG?“ 
waren am vergangenen Wochenende 
der schönste Lohn für das mit viel 
Herzblut spielende Ensemble des 
Kolping Theaters der Kolpingsfamilie 
Bad Homburg-Kirdorf. Das Publikum 
amüsierte sich bei dem heiteren, mit 
vielen Klischees und Überraschungen 
spielenden Stück, von Brigitte Wiese 
und Patrick Siebler im Bürgerhaus 
Kirdorf prächtig.

Die turbulente Handlung spielt sich im leicht 
angestaubten, dafür aber gemütlichen Wohn-
zimmer von Seniorin Anna von Reich (Dani-
ela Pohlen) ab. Die ist offen für Neuerungen 
und will nicht alleine leben, was sie im Laufe 
der Handlung viele Nerven kostet. Schnell 
wir den Zuschauern klar, dass nicht „alles OK 
in Annas WG“ ist. Ganz im Gegenteil. Senio-
rin Anna droht durch den Bürgermeister die 
Abschiebung aus ihrer Villa ins Altenheim. 

Um dieser zu entgehen, nimmt die zwar 
schwerhörige und gehbehinderte, aber trotz 
allem lebenslustige Seniorin Obdachlose bei 
sich auf, für die die Gemeinde keine Unter-
kunft hat. Bürgermeister Rolf Schultz (Stefan 
Kozubik) möchte das Projekt gern als Presti-
geobjekt für den nächsten Wahlkampf nutzen. 
Was Reporterin Lena Kritzler (Veronika 
Heid) in die WG führt, die eine Reportage 
über das Projekt scheiben will. Deshalb benö-
tigt die resolute Chefin vom Ordnungsamt 
Susi Pohl (Bianca Bickel) „unterschreiben sie 
hier, dann sind sie mich auch schon wieder 
los“, dringend Annas Unterschrift unter dem 
Vertrag. Doch Anna zögert und zum Verdruss 
von Susi Pohl kommt etwas dazwischen wie 
eine fröhliche, generationsübergreifende Po-
lonaise der WG-Bewohnern durch das Haus. 
Genervt delegiert Susi Pohl die Unterschrif-
tenangelegenheit an den Jugendlichen Kevin 
Keller (David Schmidt), der bei Anna einge-
zogen ist. Sie droht ihm mit der Abschiebung 
in ein rumänisches Kinderheim falls er ver-
sagt. Kevin ist von zu Hause ausgezogen, 
weil ihm seine Helikoptermutter Else Keller 
(Veronika Heid) kein neues Handy kaufen 
will. „Mama, mit dem alten Ding hier muss 
ich mich ja schämen! Kaufe mir ein neues 
Handy und dann komme ich wieder nach 
Hause.“
Die Vermittlungsversuche von dem kon-
fliktscheuen stets an das Gute im Menschen 
glaubende, Sozialarbeiter Lars Laber (Philipp 
Ernst) und sein Bemühen den verwöhnten 
Kevin dazu zu bewegen wieder zu seiner 
überforderten Mutter zu ziehen, drohen zu 
verpuffen. Wenig erfolgreich sind ebenso sei-

ne Bemühungen aus den charakterlich sehr 
unterschiedlichen Mitbewohnern von Anna 
eine Gemeinschaft zu formen. Zur bunten 
Mischung Menschen im Haus gehören der 
trinkfeste Obdachlose Harry (Oliver Ernst), 
der einen Platz im Warmen sucht, die gut ge-
füllte Hausbar plündert und sich durchs Le-
ben schnorrt. Außerdem hat das Ehepaar Mo-
nika (Annette Ochs) und Alfred Meier (Klaus 
Ernst), die zuhause einen Rohrbruch haben 
und für die Zeit der Reparatur eine Unter-
kunft benötigen, bei Anna ein Dach über dem 
Kopf gefunden. Monika lässt sich von ihrem 
Mann, der ein Paradebeispiel für ein Ekel und 
ein Chauvinist übelster Sorte ist, alles gefal-
len.
Der italienische Monteur Carlo Bianchi (Nils 
Heid) geht die Reparatur und Renovierung 
des Wasserschadens beim Ehepaar Meier 
langsam an. Dafür macht er aber der ver-
huschten Monika nach Ansicht von Alfred zu 
viele Komplimente. Auch Laura Schmidt 
(Anna Denfeld) sucht in der WG eine Unter-
kunft, nachdem sie sich von ihrem Freund ge-
trennt hat. Sie versucht die WG- Bewohnern 
von den Vorteilen des biologisch-dynami-
schen Essens und von Entspannungsübungen 
zu überzeugen. Alfred Meier wirft ihr vor mit 
ihren feministischen Ansichten seine Frau ge-
gen ihn aufzuhetzen.
Das Chaos bricht aus, als der gutmütige Lars 
Laber versucht alle anfallenden Arbeiten un-
ter den Hausbewohnern aufzuteilen. Alfred 
delegiert alle ihm zugeteilten Aufgaben um-
gehend an seine Moni, Kevin hat Hunger und 

Schnapsidee oder genialer Einfall? Seniorin Anna von Reich will nicht raus aus ihrer Villa und ins Altersheim umziehen, so tummeln sich in 
ihrem Wohnzimmer plötzlich Obdachlose, ein verzogener Bengel und viele andere interessante Persönlichkeiten.� Foto: fch 

(Fortsetzung auf Seite 3)
Henel & Bursch

Kunst-Sachverständige
kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Bad Homburg · Tel.: 06172 81014 · www.hett.de

IHR PARTNER IN SACHEN 
HEIZUNG UND SANITÄR SEIT 
ÜBER 85 JAHREN

Den Traumjob
gibt es hier!

*Rabatt auf den Grund- 
betrag bei Neuanmeldung. 
Aktion gültig bis 
31.12.2025. Nicht mit 
anderen Aktionen /Gut- 
scheinen kombinierbar. 
Keine Barauszahlung. www.fahrschule-hochtaunus.de

www.stadtwerke-bad-homburg.de

 
NATÜRLICH VON HIER               
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Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0
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Ausstellungen
„Siedlungsgeschichte von Ober-Erlenbach, ar-
chäologische Grabungen und Funde“, Daueraus-
stellung, Museum Ober-Erlenbach, Heimatstube Am 
Alten Rathaus 9, 1. Sonntag im Monat, 15-17 Uhr, 
(und nach Vereinbarung)
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt für gärungslose Früchtever-
wertung“, Daueraustellung, Museum Ober-Erlen-
bach – Heimatstube 
„Geschichte der Schule in Ober-Erlenbach von 
1593 bis 1969“, Daueraustellung, Museum Ober-
Erlenbach – Heimatstube
„Arttreebute“, Dauerausstellung, Bad Homburger 
Bildhauer Thomas Pildner bietet Einblicke in die 
Drechselkunst, Kurhau, in einem zuvor als Ladenlokal 
genutztem Raum, Öffnungszeiten: Samstag 12-14 Uhr
„Die Geschichte Kirdorfs“ von früher bis heute, 
Dauerausstellung, Museum Kirdorf, Am Kirchberg 
41, Öffnungszeiten: Sonntag, 15-17 Uhr, außer in den 
Schulferien
Ernst Neumann-Neander und Gordon Bennet, 
Dauerausstellung, mit einem Hochrad der Marke 
NSU beginnt die Ausstellung über den Konstrukteur 
Ernst Neumann-Neander, außerdem zu sehen ist das 
erste internationale Autorennen auf deutschem Bo-
den, das „Gordon-Bennet-Rennen von 1904, Central 
Garage, Niederstedter Weg 5, Öffnungszeiten: Mitt-
woch bis Sonntag 12-16.30 Uhr
„120 Jahre Gordon Bennett Rennen von 1904“, 
unter anderem mit einem richtigen Gordon Bennett 
Rennwagen im englischen Grün (bis Ende März 
hier), Central Garage Automuseum, Niederstedter 
Weg 5, Öffnungszeiten: Mittwoch-Sonntag 12-16.30 
Uhr, (bis Jahresende) 
„125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Gonzenheim“, 
Sonderausstellung, Heimatmuseum Gonzenheim, 
Am Kitzenhof 4, immer sonntags von 15-17 Uhr, au-
ßer in den hessischen Schulferien, sowie nach Ver-
einbarung (bis 21. Dezember)
„Hölderlin und Prinzessin Auguste von Hessen-
Homburg“, Hölderlin-Kabinett Foyer der Villa 
Wertheimber, Tannenwaldallee 50, Besichtigung zu 
den Zeiten des Stadtarchivs, (bis Dezember)
„Historisches Spielzeug: Das große Vergnügen für 
Kleine“, Sonderausstellung des Vereins Kirdorfer 
Heimatmuseum, sowie Dauerausstellung zur Orts-
geschichte Kirdorf, „Kirdorfs Geschichte von früher 
bis heute“, Kirdorfer Heimatmuseum, Am Kirchberg 
41, Öffnungszeiten: sonntags von 15-17 Uhr sowie 
nach individueller Vereinbarung, (bis Ende März)
Barfußpfad durch den Skulpturenpark von dem Ma-
ler und Bildhauer Stephan K. Müller, Außengelände  
der Galerie Fleck, Massenheimer Weg, Mittwoch bis 
Sonntag, 15-19 Uhr, (bis Oktober)
„Babak Saed – zwischen den Zeilen“, Galerie 
Scheffel, Ferdinandstraße 19, Öffnungszeiten: diens-
tags bis freitags, 14-19 Uhr und samstags 11-15 Uhr, 
(bis 1. November)
Oktoberfest am Rathaus, Eröffnung mit Fassan-
stich durch den Oberbürgermeister am 1. Oktober 
(öffentlich), das beliebte Mayrhofen Stadl ist wieder 
da und bietet ein abwechslungsreiches Programm und 
beste Stimmung, Veranstalter: Schlemmer Express, 
Rathausplatz, (bis 25. Oktober)
„Reise“ von Ilariya Neubauer, zuvor Mathematike-
rin, vereint in ihren letzten Arbeiten die Erinnerungen 
an Reisen mit der Reflexion über das, was zerbrech-
lich und flüchtig ist, mit jeder Farbe, die ineinander-
fließt, entsteht ein neues Universum, jenseits der be-
rechenbaren Welt, Magistrat, Kulturzentrum Engli-
sche Kirche, Ferdinandstraße 16, Öffnungszeiten:
Samstag und Sonntag: 11-14 Uhr, (bis 2. November)
„#schoeneneuewelt“, Impulsgeber für den Titel der 
diesjährigen Jahresausstellung ist der gleichnamige 
Roman von Aldous Huxley aus 1932, in dem be-
schrieben wird, wie eine Regierung versucht, durch 
Konditionierung eine perfekte Welt zu schaffen, 
Kunstverein Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, 
geöffnet: Mittwoch, Samstag und Sonntag von 11-18 
Uhr, (25. Oktober bis 23. November)
„Zwei Seelen – die Malerei- und Comic-Welten 
des Michael Apitz“, Ellen-Wille-Straße 4, Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag, jeweils von 9 bis 18 
Uhr, (bis 28. November) 

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen

Donnerstag, 23. Oktober
Party, Mayrhofen Stadl mit DJ Sven, Schlemmer Ex-
press, Rathausplatz, 18-21 Uhr
Konzert, „Boogíelicious“, Stadt, Kulturzentrum 
Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 20 Uhr
Theater, „Der Untergang des Hauses Usher“, Figu-
rentheater mit Livemusik nach Edgar Allan Poe, Kur 
und Kongress, Kurtheater, 20-22 Uhr

Freitag, 24. Oktober
Theater, „elephant walk“ Hennermanns Horde (ab 
null Jahren), eine lebendig-quirlige Tanzproduktion 
für die Allerkleinsten, „e-werk“, Wallstraße 24,  
16 Uhr
Party, Mayrhofen Stadl Bad Homburg – Alpen-Rock 
mit DJ Erni, Oktoberfest am Rathaus, Schlemmer Ex-
press, 18-21 Uhr

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116	� 06172-1200

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfetelefon  
„Gewalt gegen Frauen“� 116016 
www.hilfetelefon.de/

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung� 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf	�  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung		�   0800 7962787

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen	�  06031-821

Giftinformationszentrale� 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Klinik Usingen Weilburger Straße 48 
Varisano Klinik Bad Soden, Kronberger Straße 36
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst� 069-31060 
Bürgerhospital� 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Charity Gala Pinker Oktober, „LIF – Lebensquali-
tät Im Focus“, Förderverein für onkologische Patien-
ten der Hochtaunus-Kliniken, Steigenberger Hotel, 
Kaiser-Friedrich-Promenade 69-75, 18-23.45 Uhr
Nachtwächter-Tour, Kur und Kongress, Treffpunkt: 
Brunnen auf dem Kurhausvorplatz, 19-20.30 Uhr
Klavierabend – Bad Homburger Schlosskonzerte, 
Schlosskirche, 19.30-21 Uhr
Comedy-Conzert, „Die Schlager-Pralinen“, Veran-
stalter: Michael von Loefen, „Äppelwoi Theater“, 
Schwedenpfad 1, 20-22 Uhr
Eröffnungsfest – „Blank“, Galerie Kunstverein Art-
lantis, Tannenwaldweg 6, 20-23 Uhr
Kabarett, Hagen Rether, „Liebe“, Veranstalter: 
„Roth & Friends“, Kurtheater, 20-22.30 Uhr
Konzert, „Veigh Malow – indie pop“, Kur und Kon-
gress, Speicher, Am Bahnhof 2, 20-22 Uhr
Lesung, Oliver Baier „Frankfurt Beats“ Thriller, Art-
house Zehntscheune, Bornstraße 18, 19 Uhr

Samstag, 25. Oktober
„Wir gehen zusammen“ durch den Hardtwald, Ma-
gistrat, Treffpunkt: Kaiser-Wilhelms-Bad, 10-11 Uhr
Kurparkführung mit Besichtigung der Russischen 
Kirche, Kur und Kongress, Kaiser-Wilhelms-Bad, 
15-16.30 Uhr
Eröffnung Ausstellung: „#schoeneneuewelt“, 
Kunstverein Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, 15-
18 Uhr
Party, Mayrhofen Stadl – Abriss-Party mit „DJ Gil 
& Oli Lee”, Oktoberfest am Rathaus, Schlemmer Ex-
press, 18-21 Uhr
Konzert, „Pure Vocales“ – „Sihna Maage & Johna“, 
Arthouse Zehntscheune, Bornstraße 18, 19 Uhr
Kulturnacht, Museum Sinclair-Haus, „Nachtle-
ben“, erkundet die Lebendigkeit der Dunkelheit – von 
nachtaktiven Tieren bis zum vielfältigen menschli-
chen Nachtleben, Magistrat, Löwengasse 15, 18- 
22 Uhr
Kulturnacht, Kirdorfer Heimatmuseum, Sonder-
ausstellung „Historisches Spielzeug – das große Ver-
gnügen der Kleinen“ und die Dauerausstellung „Kir-
dorfs Geschichte von früher bis heute“, Magistrat, 
Kirdorfer Heimatmuseum, Am Kirchberg 41, 18- 
22 Uhr
Kulturnacht, St. Marien - Kirche, „Die neue Klais-
Orgel“, kleiner Flohmarkt und ein Weinausschank 
zugunsten der neuen Klais-Orgel, Magistrat, Katholi-
sche Stadtpfarrkirche St. Marien, Dorotheenstraße 
17, 18.45 Uhr
Kulturnacht von Oscar Wilde bis Henry James,  
Illustre Kurgäste der „goldenen Ära der Literatur“, 
Stadtarchiv in der Villa Wertheimber, Tannenwaldal-
lee 50, 19-22 Uhr
Kulturnacht Schloss, Königsflügel und Schlosskir-
che, Magistrat, 19 Uhr
Kulturnacht mit „Antigua“, europäischer Gypsy 
Jazz mit lateinamerikanischer Musik, Kur und Kon-
gress, Speicher, Am Bahnhof 2, 19-23 Uhr

Kulturnacht, „Flamenco Reborn, Energy Unleas-
hed”, Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinand-
straße 16, 19 Uhr
Kulturnacht St. Elisabeth Ober-Eschbach, „Ein 
Licht für meine Pfade“, eine künstlerisch-spirituelle 
Erfahrung rund um das Thema Licht, Magistrat,  
St. Elisabeth-Kirche, An der Leimenkaut 5, 19 Uhr
Kulturnacht Gotisches Haus, „Open House und 
Ausstellung Transformation“ mit Skulpturen des 
Bildhauers und Schauspielers Rainer Hunold, Magis-
trat, Gotische Allee 1, 19-22 Uhr
Kulturnacht Heimatmuseum Ober-Erlenbach, 
„Unser Dorf in Gemälden und Zeichnungen“, Magis-
trat, Am Alten Rathaus 9, 19-22 Uhr
Kulturnacht im „e-werk“ für Alle, Magistrat und 
„e-werk“, Wallstraße 24, 19-23 Uhr
Kulturnacht Galerie Artlantis, „Akustik Duo Ina & 
Boris“, traditionelle Jahresausstellung unter dem Ti-
tel „#schoeneneuewelt“, Magistrat, Tannenwaldweg 
6, 19-23 Uhr
Kulturnacht im Dorischen Tempel, Lichtinstallati-
on mit „Überraschungsfilm“, Gedenken des 125. To-
desjahrs von Oscar Wilde, „Das Licht zeigt, was ist 
– die Dunkelheit, was fehlt.“ (Oscar Wilde), Stadtar-
chiv in der Villa Wertheimber, Gustavsgarten, Tan-
nenwaldallee 50, 19-22 Uhr
Kulturnacht „Die Kulturmeile“, „Dorotheenstraße 
– Bad Homburgs Kulturmeile – Einst und Jetzt“,  
Magistrat, Kultur und Bildung, Rathausplatz 1,  
19.15 Uhr
Kulturnacht – Einstimmung auf Halloween mit 
Live-Hörspielkonzerten im Kurtheater, „Draclua“ 
frei nach Bram Stokers, mit dem „Midnight Story Or-
chestra“, Kur und Kongress, Kurtheater, 19.30 Uhr
Hessen-Musical, „Alpen-Rock & Leder-Hose“, Mi-
chael von Loefen, „Äppelwoi Theater“, Schweden-
pfad 1, 20-22 Uhr
Kulturnacht – Konzert, „Eduard Mörike und Fried-
rich Hölderlin“, Bad Homburger Kirchengemeinden, 
Evangelische Erlöserkirche, Dorotheenstraße 1, 20 Uhr

Sonntag, 26. Oktober
Führung, „Auf den Spuren der Kur-Geschichte“, 
Kur und Kongress, Treffpunkt: Brunnen auf dem 
Kurhausvorplatz, 15-16.30 Uhr
Architektur Führung – Skulpturen im Stadtbild, 
„ArchiKultur“, Bahnhofsvorplatz, 15-16.30 Uhr
„Sing Together“, der Gesangverein Ober-Eschbach 
lädt zum offenen Singen ein, Vereinshaus Ober-Esch-
bach, Kirchplatz 3, 17-18.30 Uhr

Montag, 27. Oktober
Buchvorstellung: „Der Kompromiss. Eine demokra-
tische Lebensform.“, Forschungskolleg Humanwis-
senschaften, Am Wingertsberg 4, 18-20 Uhr

Mittwoch, 29. Oktober
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon, 
Brunnenallee im Kurpark, 15-16.30 Uhr 

   

	 Keine Vorstellung
	 Donnerstag

	 Jane Austin – und das Chaos in meinem Leben
	 Freitag bis Mittwoch 20 Uhr		

	 Leibniz – Chronik eines Bildes
	 Freitag 17 Uhr

	 Die Farben der Zeit
	 Samstag 17 Uhr

	 Das Kanu des Manitu
	 Sonntag 17 Uhr

	 Die Schule der magischen Tiere
	 Samstag + Sonntag 14.30 Uhr		

   

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemeinen 
Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 20 
bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist unter 
0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 23. Oktober
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel, 
An den drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Freitag, 24. Oktober
Kur- und Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Samstag, 25. Oktober
Rosen-Apotheke, Bad Homburg, 
Wetterauer Straße 3 a, Tel. 06172-49640

Sonntag, 26. Oktober
Bären-Apotheke, Bad Homburg, 
Haingasse 22, Tel. 06172-22102
Apotheke am Riedberg-Zentrum, Frankfurt, 
Riedbergplatz 2, Tel. 069-95118627

Montag, 27. Oktober
Taunus-Apotheke-Nord, Bad Homburg, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Dienstag, 28. Oktober
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Mittwoch, 29. Oktober
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770
Nidda-Apotheke, Frankfurt, 
Heerstraße 3 e, Tel. 069-762081

Donnerstag, 30. Oktober
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449

Freitag, 31. Oktober
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970

Samstag, 1. November
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, 06172-23021

Sonntag, 2. November
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauer Allee 21, Tel. 06171-51038
Goethe-Apotheke im Taunus Carre, Friedrichs-
dorf, Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Veranstaltungen

Donnerstag, 23. Oktober 
Herbstfest „60+“ – Gut gelaunt in den Herbst, Stadt, 
Forum, Dreieichstraße 22, 16.30 Uhr
Poetry Slam, Künstlerkiste in Zusammenarbeit mit 
Garniers Keller, Garniers Keller, Institut Garnier 1, 
19.30 Uhr

Samstag, 25. Oktober
Konzert, „MiTabo“ – „Jazz – Mir geht’s gut“, Gar-
niers Keller, Institut Garnier 1, 20 Uhr

Sonntag, 26. Oktober
Kindertheater, „Pettersson zeltet“, ab drei Jahren, 
„Wittener Kinder- und Jugendtheater“, Forum, Drei-
eichstraße 22, 11 Uhr

Mittwoch, 29. Oktober
Musik(-Comedy), „Felix Reuter – Die verflixte
Klassik“, Forum, Dreieichstraße 22, 20 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

Cooler Indie Pop mit Veigh Malow
Bad Homburg (hw). Am Freitag, 24. Okto-
ber, debütiert Veigh Malow im Speicher Bad 
Homburg!
Die in Hamburg geborene Künstlerin und 
ihre starke Band starten aktuell durch: Club-
konzerte, Festivals, Fernsehauftritte – der 
coole Indie Pop mit Anklängen von Rock-
Elementen und frischen Beats begeistert ein 
großes Publikum. Vor allem Veighs Stimme 
verleiht den Songs einen unverwechselbaren 
Klang. 
Karten für das Konzert mit Veigh Malow sind 
bei Frankfurt Ticket RheinMain, bei allen be-
kannten Vorverkaufsstellen und an der Abend-
kasse erhältlich.

Die Musikerin Veigh Malow und ihre Band 
spielen im Speicher.� Foto: Anne Beschorner
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Die skurrilen WG-Mitglieder tanzen der Seniorin Anna im wahrsten Sinne des Wortes auf der 
Nase herum.� Foto: fch 

(Fortsetzung von Seite 1)

keinen Bock auf Hausarbeiten und Monteur 
Carlo will auch seinen Feierabend genießen. 
Er kauft sich mit einer Pizza-Mahlzeit für alle 
frei. Die anderen beschließen die Aufgaben-
verteilung mit Flaschendrehen zu lösen.
Daraufhin verlässt die Deniorin Anna von 
Reich empört ihr Haus. Sie droht allen Be-

wohnern damit sie auf die Straße zu setzen, 
wenn sie sich nicht nach ihrer Rückkehr gee-
inigt haben. Kein leichtes Unterfangen, denn 
alle haben unterschiedliche Vorstellungen 
und Ziele und so sind Konflikte vorprogram-
miert.
Amüsiert verfolgte das Publikum die Be-
mühungen von Lars Laber, aus den WG-Be-
wohnern eine Gemeinschaft zu formen.

Eine Bühne wird zum …

„XX Hochtaunus“ 
Frauen machen Business
Bad Homburg (hw). Am Mittwoch, 22. Ok-
tober, laden die Unternehmerinnen-Netzwer-
ke aus Bad Homburg, Oberursel und Kron-
berg bereits zum dritten Mal zur Eventserie 
“XX Hochtaunus – macht Business“ ein.
In diesem Jahr liegt der Fokus auf der Verbin-
dung von Leidenschaft, Mut und strategi-
schem Verkaufen – den zentralen Elementen 
für nachhaltigen Unternehmenserfolg. 
Ein Highlight des Abends ist die Keynote von 
Helen Hain, Expertin für Vertrieb und emoti-
onale Kommunikation. In ihrem Impuls zum 
Thema „Sales Affairs: Warum Kunden nicht 
nur Leistung, sondern Leidenschaft kaufen“ 
zeigt sie auf, wie Unternehmerinnen mit Au-
thentizität und Herzblut überzeugen – und da-
bei nicht nur Kunden gewinnen, sondern auch 
sich selbst treu bleiben. „Der hochkarätige 
Impulsvortrag und das Netzwerkspiel ‚Pitch 
your passion‘ werden inspirieren – unsere 
Gäste dürfen gespannt sein“, betonen die Or-
ganisatorinnen.
Die Veranstaltung bietet Raum für rund 120 
Unternehmerinnen und verspricht die Chance 
auf neue Kenntnisse, ungewöhnliche Ideen 
und wertvolle Kontakte. 
Das Unternehmerinnen-Netzwerk Bad Hom-
burg, das Unternehmerinnen-Netzwerk 
Oberursel und die Freien Unternehmerinnen 
Kronberg freuen sich auf das Kennenlernen 
und Wiedersehen von Unternehmerinnen, 
die bewegen, verbinden und gemeinsam 
wachsen wollen. Die Veranstaltungsreihe 

wird von den Wirtschaftsförderungen des 
Hochtaunuskreises und den Kommunen Bad 
Homburg, Oberursel und Kronberg geför-
dert. “XX Hochtaunus – macht Business“ 
findet am Mittwoch, 22. Oktober, im Rat-
haus Oberursel, Rathausplatz 1 statt. Einlass 
ist ab 18.30 Uhr. Die Veranstaltung dauert 
von 19 bis 22 Uhr.
Tickets können im Internet unter: https://xx-
hochtaunus.de/anmeldung gekauft werden.

Die Organisatorinnen der Veranstaltung: Pe-
tra Zietemann, Julia Voigtmann-Engel, Kers-
tin Korn, Anke Wenderoth, Susanne Schnei-
der, Stephanie Mohadjer und Kerstin 
Dropmann (v. l.).� Foto: Dropmann

Hetjes lädt zur 
Bürgersprechstunde
Bad Homburg (hw). Oberbürgermeister Ale-
xander Hetjes lädt für Mittwoch, 29. Oktober, 
zur Bürgersprechstunde ins Rathaus oder zur 
Videosprechstunde ein. Bürger, die ein Anlie-
gen besprechen möchten, haben während der 
Bürgersprechstunde die Gelegenheit dazu. 
Die Videosprechstunde erfolgt über Mi-
crosoft Teams, wofür ein videofähiges End-
gerät mit Mikrofon beziehungsweise Kopf-
hörer inklusive Sprechfunktion nötig ist. Da-
mit für alle Anliegen genügend Zeit einge-
plant werden kann, wird um eine Anmeldung 
bis Montag, 27. Oktober, über die Homepage 
der Stadt unter www.bad-homburg.de (Start-
seite) gebeten. Die Bürgerbeauftragte wird 
sich nach Anmeldeschluss mit den Bürgern in 
Verbindung setzen. Die Verwaltung bittet um 
Verständnis dafür, dass je nach Anmeldelage 
einige Anliegen gegebenenfalls schriftlich 
durch den Oberbürgermeister oder telefo-
nisch durch die Bürgerbeauftragte der Stadt 
beantwortet werden.

Nistkästenkontrolle
Bad Homburg (hw). Der 
BUND Bad Homburg kon-
trolliert und reinigt am 
Samstag, 25. Oktober, in 
Ober-Eschbach seine Nist-
kästen.  Treffpunkt ist um 
10 Uhr an der Brücke über 
den Eschbach/Peterhofer 
Straße. Wer die Möglich-
keit hat, kann eine Leiter 
mitbringen. Bei extremem 
Wetter wird der Termin 
verschoben. Rückfragen 
beantwortet Hilbert Baldt 
unter Telefon 0160 
-91562786.

Abendgebet Vesper
Bad Homburg (hw). Die 
evangelische Gedächtniskir-
chengemeinde lädt für Mitt-
woch, 29. Oktober, von 
18.40 bis 19 Uhr zur Feier 
einer Vesper in die Gedächt-
niskirche, Weberstraße 16, 
ein. Die Vesper ist musika-
lisch geprägt durch die litur-
gischen Gesänge und Psal-
men des klösterlichen Stun-
dengebets.

Dart-Abend in 
Ober-Erlenbach
Bad Homburg (hw). Die 
Dartgruppe aus Ober-Erlen-
bach lädt für Freitag, 24. 
Oktober, ab 20 Uhr zu ei-
nem Dart-Abend in das 
evangelische Gemeindezen-
trum, Holzweg 36, ein. Hier 
sind alle willkommen, die 
schon immer mal gerne Dart 
spielen oder es mal auspro-
bieren wollten. 

 „Atempause“
Bad Homburg (hw). „Spu-
rensuche – das ist der Titel 
der nächsten „Atempause“. 
Die Evangelisch-Freikirch-
liche Gemeinde lädt für 
Mittwoch, 29. Oktober, ab 
19.30 Uhr zu einer knapp 
einstündigen Abendandacht 
ein. Gedanken zum Monats-
spruch aus Lukas 17, 21 mit 
Texten, Liedern, Stille und 
Abendmahl laden ein zu ei-
ner Begegnung mit Gott. 
Weitere Infos unter www.
efg-badhomburg.de.

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

Wir haben Termine frei für die Pfl egeberatung nach § 37/3 SGB XI

Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

...damit Pfl ege menschlich bleibt

A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 27 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !
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Schätzglas-Umfrage: Gewinner 
erhält einen Fledermauskasten
Bad Homburg (hw). Beim diesjährigen Ap-
feltag an der Erlenbachhalle hatte die Stadt 
Bad Homburg an ihrem Stand wieder zu ei-
nem Gewinnspiel eingeladen. Wie bereits 
beim Stand im Park-Village bei den „Bad 
Homburg Open“ konnten Besucher wieder 
schätzen, wie viele Eicheln sich in einem 
Glas befinden.
Die Aktion wurde auch beim Apfeltag gut an-
genommen, 39 Besucher haben mitgemacht. 
Die Schätzungen lagen zwischen 40 und 112 
Stück. Der tatsächliche Inhalt des Glases be-
trug 84 Eicheln. An nächsten dran mit seiner 
Schätzung von 83 Stück war Felix Haas aus 
Ober-Erlenbach, der somit gewonnen hat. Als 
Preis gab es einen Holzfledermauskasten, der 
in den Oberurseler Werkstätten für Menschen 
mit Beeinträchtigung hergestellt wurde.
Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak und der 
Bad Homburger Ranger Boris Heinrich haben 
Felix Haas in Ober-Erlenbach besucht, um 
ihm den Gewinn persönlich zu überreichen. 
Im Beisein seiner Familie nahm der Gewinner 
das Präsent freudig entgegen.
Der Bad Homburger Apfeltag bietet jährlich 
eine bunte Mischung aus Information und Er-
lebnissen rund um den Apfel und die Streu-
obstwiesen. Im Oktober 2005 fand der erste 

Bad Homburger Apfeltag im Kirdorfer Feld 
statt, nachdem sich im gleichen Jahr auf Initi-
ative der Stadt erstmals alle Gruppen, Land-
wirte und Privatpersonen, die zum Teil auch 
schon seit Jahren im Streuobstwiesenschutz 
tätig waren, zu einer Kooperation zum Schutz 
und zur verstärkten Pflege der Streuobstbe-
stände zusammengefunden hatten. Parallel zu 
der städtischen Initiative zur Bündelung der 
Aktivitäten verstärkten nicht nur die schon tä-
tigen Initiativen und Verbände ihre Bemühun-
gen – es wurden auch neue Initiativen erfolg-
reich tätig.
Bad Homburg setzt sich schon seit vielen Jah-
ren sehr erfolgreich für den Schutz seiner 
Streuobstwiesen ein. Es gibt es eine Vielzahl 
von Maßnahmen und Aktionen, mit denen der 
Erhalt dieser wertvollen Kulturlandschaften 
gefördert wird. Mit der Auszeichnung „Streu-
obstkommune 2022“ würdigte der Regional-
verband „FrankfurtRheinMain“ bereits die 
engagierte und langjährige Arbeit aller in der 
Stadt Aktiven.
Der Apfeltag ist inzwischen nicht nur Traditi-
on, er soll auch immer wieder auf die große 
Bedeutung für die Naherholung, die Biodi-
versität und Erhaltung dieser wertvollen Kul-
turlandschaft hinweisen.

Innenminister Poseck  
spricht über innere Sicherheit 
Bad Homburg (hw). Die Mittelstands- und 
Wirtschaftsunion Hochtaunus sowie die Wirt-
schaftspolitische Gesellschaft von 1947 (Wi-
pog) laden für Dienstag, 28. Oktober, zu einer 
Vortragsveranstaltung mit Staatsminister Pro-
fessor Dr. Poseck vom Hessischen Ministeri-
um des Inneren, für Sicherheit und Heimat-
schutz ein. Der Minister spricht von 18.30 
Uhr an im Landratsamt des Hochtaunuskrei-
ses, Ludwig-Erhard-Anlage 1-5, zum Thema 
„Innere Sicherheit als Standortfaktor – Resili-
enz in Zeiten geopolitischer Spannungen“
Ulrich Krebs, Landrat des Hochtaunuskreises 
und Claudia Kott, Vorsitzendes des Kreisver-
bands Mittelstands- und Wirtschaftsunion 
Hessen, werden Grußworte sprechen. Der 
Vortrag widmet sich der Schnittstelle zwi-
schen innerer Sicherheit und wirtschaftlicher 
Stabilität – zwei Bereichen, die lange Zeit ge-

trennt betrachtet wurden, inzwischen aber un-
trennbar miteinander verflochten sind. Wie 
robust sind unsere Wirtschaftsstrukturen ge-
genüber Cyberangriffen, Spionage und Sabo-
tage? Welche Rolle spielt der Staat beim 
Schutz kritischer Infrastrukturen, die zugleich 
Rückgrat unserer Wirtschaft und neuralgische 
Punkte unserer Sicherheitsarchitektur sind? 
Dabei geht es nicht nur um Abwehrmaßnah-
men, sondern auch um die Frage, wie Innova-
tion, Wettbewerbsfähigkeit und Investitions-
sicherheit in einem Umfeld gewährleistet 
werden können, das zunehmend durch geopo-
litische Spannungen und hybride Bedrohun-
gen geprägt ist.
Anschließend findet ein Empfang mit Ge-
sprächs- und Diskussionsmöglichkeiten statt. 
Um eine Anmeldung per E-Mail an info@wi-
pog.de wird gebeten.

Ein spannender Ferientag voller 
Einblicke und Überraschungen
Bad Homburg (hw). Davon träumt doch je-
des Kind: Einmal einen Blick hinter die Ku-
lissen der Feuerwehr werfen.
Am Donnerstag, 16. Oktober, erhielten 26 
Kinder der Evangelischen Kinder- und Ju-
gendhilfe Bad Homburg einen Einblick in die 
Arbeit der Feuerwehr. Von den Einsätzen bis 
zu den Einsatzgeräten konnten die Kinder die 
vielfältigen Aufgaben der Feuerwehr hautnah 
erleben.
Die Führung wurde durch die ehrenamtliche 
Helferin Sonja Palm vom Kinderheim Haus 

Gottesgabe organisiert, in Zusammenarbeit 
mit Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak und 
Dipl.-Ing. Brandamtsrat Tobias Klotz. An-
schließend wurden die Kinder mit gespende-
ter Verpflegung versorgt, und kleine Geschen-
ke von Sonja Palm und der Feuerwehr runde-
ten den Tag ab.
„Gemeinsam das erreicht!“, sagte Sonja Palm 
und zeigte damit ihre Freude über den gelun-
genen Ausflug. Die Stadt dankt allen Beteilig-
ten für ihr Engagement und die Unterstützung 
dieser Ferienaktion.

Darius Fritsch, Bürgermeister Oliver Jedynak, Sonja Palm, Brandamtsrat Tobias Klotz, Man-
fred Désor und Uwe Wolf  freuen sich über den Besuch (v. l.).� Foto: privat

Halbseitige Sperrung  
Südring/Am Grünen Weg
Bad Homburg (hw). Aufgrund von Straßen-
ausbauarbeiten kommt es von  Freitag, 31. 
Oktober bis voraussichtlich Freitag, 19. De-
zember, zu verkehrsbeschränkenden Maßnah-
men im Bereich Südring/Am Grünen Weg.
In diesem Zeitraum wird die Fahrbahn halb-
seitig gesperrt. Der Verkehr wird durch eine 
mobile Lichtsignalanlage (LSA) geregelt, da 
die bestehende Ampelanlage außer Betrieb 
genommen wird. Der Verkehr in Richtung 
Ober-Eschbach wird über den Südring und 
anschließend nach links in die Ober-Eschba-
cher Straße umgeleitet. Der Verkehr aus Rich-
tung Ober-Eschbach wird über die Kalbacher 
Straße geführt und anschließend nach rechts 
in die Ober-Eschbacher Straße bis zum 
Südring umgeleitet. Die Stadtbusse werden 
wie folgt umgeleitet: In Fahrtrichtung Groß-

Karben wird die Linie X27 nach der Halte-
stelle „Bad Homburg, Bahnhof” – rechts in 
die Basler Straße – rechts auf den Hessenring 
– weiter auf die Pappelallee – rechts in die 
Zeppelinstraße – weiter auf den Südring – ge-
rade aus auf den Ostring und weiter auf dem 
regulären Linienweg fahren. Die Haltestellen 
„Ober-Eschbach (U)“ und „Ober-Eschbacher 
Straße“ entfallen ersatzlos.
In Fahrtrichtung Königstein wird von Ober-
Erlenbach aus kommend auf den Ostring– ge-
radeaus zum Südring – rechts in die Pappelal-
lee – links in die Basler Straße und weiter auf 
dem regulären Linienweg zum Bahnhof Bad 
Homburg gefahren.
Die Haltestellen „Ober-Eschbacher Straße“, 
„Ober-Eschbach (U)“ und „Am Grünen Weg“ 
entfallen.

Orte und Formen von Streitkultur
Bad Homburg (hw). „Eine Demokratie, in 
der nicht gestritten wird, ist keine“, – wer 
kennt es nicht, das geflügelte Wort des frühe-
ren Bundeskanzlers Helmut Schmidt? Doch 
inwieweit sollte es noch gelten in Zeiten pola-
risierter Gesellschaften, dies − wie jenseits 
des Atlantiks?
Über Art und Ausmaß von Streit- und Debat-
tenkultur, vor Ort wie in den Parlamenten, dis-
kutieren die Gäste im Verlauf einer Podiums-
diskussion zu der die Werner Reimes Stiftung 
am Dienstag, 28. Oktober, einlädt. Die Veran-
staltung beginnt um 18 Uhr in den Räumen der 

Stiftung, Am Wingertsberg 4. Die Debatte be-
streiten Astrid Wallmann, Präsidentin des Hes-
sischen Landtags; Eray Cevik, ehemaliger 
Schulsprecher der Feldbergschule Oberursel 
und andere. Die Moderation übernimmt Dr. 
Florentine Fritzen von der FAZ. Parkmöglich-
keiten befinden sich im Casino-Parkhaus mit 
Zufahrt über den Weinbergsweg oder den 
Parkplatz des Tennisclubs und des Kur Royal 
Aktiv in der Kisseleffstraße 20.
Um eine Anmeldung bis Freitag, 24. Oktober, 
per E-Mail an info@reimers-stiftung.de oder 
unter Telefon 06172-24058 wird gebeten.

�Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak (r.) und Ranger Boris Heinrich (l.) mit dem Gewinner Felix 
Haas und seiner Familie. � Foto: Stadt Bad Homburg
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AKTUELLES  
RUND UMS HERZ
Für Patienten, Angehörige und alle  
Interessierten, in Zusammenarbeit  
mit der Deutschen Herzstiftung.

Informationsveranstaltung

04.11.2025 | ab 15:00 Uhr
Deutsche Nationalbibliothek | Adickesallee 1

EINTRITT FREI

Weitere Informationen

Schellbachstr. 7, 61440 Oberursel Dornbach Center
Mo: Ruhetag | Di.-Fr. 11.30-14.30 Uhr & 17-22 Uhr 
Sa.-So. 11.30 - 22 Uhr durchgehend warme Küche
www.ilgondoliere-ristorante.de | 06171 2792424

zum Verzehr im Restaurant  
oder zum Mitnehmen 

IL GONDOLIEREILILL GGGONONONDODODOLILILIEREREREE
FRISCHER FISCH 
VON DER THEKE

NEU

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

Bestseller-Autor Sendker über 
Akikos lange Reise zu sich selbst
Bad Homburg (nel). Es war bereits dunkel, 
als die Besucher an der Buchhandlung Supp’s 
im Herzen der Innenstadt eintrafen und sich 
in dem gemütlichen Laden einen Platz auf 
den bereitgestellten Stühlen auswählten. An 
diesem Abend war Bestseller-Autor Jan-Phi-
lipp Sendker zu Besuch, um seinen Roman 
„Akikos lange Reise“ vorzustellen und daraus 
zu lesen.
Martina Bollinger, Leiterin der Buchhand-
lung, begrüßte alle Gäste und freute sich, 
Sendker bereits zum dritten Mal als Gast zu 
haben. Sie sei sehr berührt gewesen, als er an-
gefragt hatte, in Supp’s Buchhandlung lesen 
zu dürfen, und bedankte sich bei ihm.
Zunächst stellte Sendker sich vor und gab ei-
nen Einblick in sein Leben und seine bisheri-
ge Karriere. Schon als 13-Jähriger habe er 
gesagt, dass er eines Tages Schriftsteller wer-
den möchte, und nun lebe er seinen Traum. 
Der Weg dorthin war lang: „In der Schule 
machte mir nur ein Fach Spaß – ‚freies Spre-
chen‘, da sollte gelernt werden, vor einer grö-
ßeren Zuhörerschaft zu reden“, erzählte er. 
Nach dem Abitur war er lange als freier Jour-
nalist tätig, arbeitete viele Jahre beim Stern, 
was mit einigen beruflichen Reisen verbun-
den war, und entschloss sich dann dazu, drei 
Jahre unbezahlten Urlaub zu nehmen, um in 
einer Hütte im Wald in den USA seinen ersten 
Roman „Das Herzenhören“ zu schreiben. Das 

Buch war zunächst kein Erfolg; Sendker er-
zählte, dass er enttäuscht war, sich jedoch 
nicht geschlagen geben wollte. Er versuchte 
es noch einmal, kündigte und schaffte es – 
seit 2005 ist er nun freier Schriftsteller. „Das 
Herzenhören“ gewann immer mehr Leser und 
entwickelte sich letztendlich zu einem Best-
seller, der mittlerweile auch in 40 Sprachen 
übersetzt wurde.
„Warum immer Trilogien?“ – „Weil ich mich 
nicht von den Figuren trennen kann“, lachte 
Sendker, als er nun dazu überging, den Ro-
man der Lesung „Akikos lange Reise“ vorzu-
stellen. Der zweite Band der Trilogie, der auf 
den Roman „Akikos stilles Glück“ folgt, er-
schien erst im September dieses Jahres und 
dreht sich um Akiko und Kento – und spielt in 
Japan.
„Seitdem ich für eine Reportage über ein Erd-
beben das erste Mal in Japan war, wusste ich: 
Es ist ein beeindruckendes Land – ganz, ganz 
anders, als es hier ist“, erzählte er. Ihn habe 
die Disziplin und Würde der Menschen dort 
fasziniert. Um die Atmosphäre des Landes 
richtig aufnehmen und realitätsnah wiederge-
ben zu können, reiste er allein für Akikos Ge-
schichte sieben Mal für jeweils drei Wochen 
nach Japan. „Die haben eine ganz andere 
Sicht auf die Welt und auf die Menschen“, 
sagte er, als er von Gesprächen mit Schullei-
tern und Obdachlosen berichtete, von „Solo-
Weddings“, bei denen sich Frauen selbst hei-
raten, und von sogenannten „Hikikomoris“, 
die in Selbstisolation leben, um dem System 
der unglaublichen Erwartungen und dem 
Druck der Gesellschaft zu entkommen.
Die Akiko-Reihe handelt von der 29-jährigen 
Akiko, die nach dem Tod ihrer Mutter und ei-
ner unerwarteten Entdeckung über ihre Her-
kunft in Tokio lebt und dabei mit Einsamkeit 
und Identitätsfragen kämpft. Durch die erneu-
te Begegnung mit ihrer früheren Bekannt-
schaft Kento, einem Hikikomori, beginnt Aki-
ko eine innere und äußere Reise, die sie auf 
der Suche nach ihren Wurzeln und nach sich 
selbst durch verschiedene Herausforderungen 
führt.
Mit viel Hintergrundwissen über das Land 
und die Stimmung dort las Sendker ein paar 
Szenen vor, die den Zuhörern Lust auf mehr 
machten. Einige von ihnen kannten Akiko 
schon aus dem ersten Band, andere lernten sie 
erst an diesem Abend kennen. Jan-Philipp 
Sendker erzählte sehr kurzweilig und vermit-
telte neben guter Unterhaltung auch viel neu-
es Wissen auf humorvolle Weise. In einer kur-
zen Pause kauften sich viele Besucher ein 
Exemplar und ließen es mit einem Glas Sekt 
oder Wein direkt signieren. 

Autor Jan-Philipp Sendker stellte nicht nur 
sein neues Buch vor, sondern gab auch Ein-
blicke in sein Leben.� Foto: nel

Die „Homburgerin“ bei der 
Kulturnacht im Stadtarchiv
Bad Homburg (hw). Der Verein für Ge-
schichte und Landeskunde beteiligt sich am 
reichhaltigen Kulturnacht-Programm am 25. 
Oktober im Stadtarchiv und hat dabei ein 
ganz besonderes Highlight für alle Homburg-
Freunde zu bieten: Die Farblithografie „Die 
Homburgerin“, die der Grafiker Jürgen Wöl-
bing 1987 geschaffen hat. „Die Homburge-
rin“ ist als Wimmelbild zur Homburger Ge-
schichte und Kultur angelegt – zahlreiche 
Motive enthalten mal offene, mal versteckte 
Anspielungen: Homburg-Hut, Spielbank, 
Kur, Hölderlin und Laternenfest und noch 
viel mehr gibt es darin zu entdecken.
Von der Grafik, die in limitierter Auflage ge-
fertigt wurde, sind nur noch einige wenige 
Exemplare erhältlich – und zwar am Stand 
des Vereins für Geschichte und Landeskunde 
als Hauptgewinn für das große Kulturnacht-
Quiz des Stadtarchivs. Wer alle Rätselfragen 
knackt, darf am Glücksrad drehen. Neben der 
„Homburgerin“ winken auch zahlreiche ande-
re attraktive Preise, so dass sich Mitmachen in 
jedem Fall lohnt. Wer kein Glück hat, kann 
die „Homburgerin“ dennoch mit nach Hause 
nehmen: Als Sonderaktion ist sie bei der Kul-
turnacht zum Preis von 90 Euro auch käuflich 
zu erwerben. „Wir sind der Galerie Blaszczyk 
sehr dankbar, dass sie für die Kulturnacht ei-
nige Exemplare der Homburgerin zur Verfü-
gung gestellt hat“, freut sich Gregor Maier, 
der Vorsitzende des Geschichtsvereins. „Der 
Verkaufspreis geht komplett an unseren Ver-
ein – ein großartiges Geschenk zu unserem 
150-jährigen Bestehen, das wir in diesem Jahr 
feiern.“Zum Entschlüsseln der einzelnen Mo-
tive in der „Homburgerin“ hat Barbara Döle-

meyer, Kennerin der Bad Homburger Ge-
schichte, eine Broschüre verfasst, die bei der 
Kulturnacht kostenlos erhältlich ist. Außer-
dem gibt es am Stand des Geschichtsvereins 
wieder die beliebte Aktion „Lieblingspostkar-
ten zum Ausdrucken“. Besucher dürfen sich 
aus dem reichen Fundus historischer An-
sichtskarten ihr Lieblingsmotiv aussuchen 
und es kostenlos als versandfertige Postkarte 
mitnehmen. Wer kreativ werden möchte, fin-
det eine Malvorlage, um prächtige Familien- 
oder Fantasiewappen selbst zu gestalten.
Mit seinem Angebot ergänzt der Verein für 
Geschichte und Landeskunde das Programm 
des Stadtarchivs, das Leben und Werk bedeu-
tender Dichter des 19. und frühen 20. Jahr-
hunderts, die als Kurgäste Bad Homburg be-
sucht haben, vorstellt. Es gibt Kurzvorträge, 
eine Porträtausstellung sowie eine Fülle von 
Originaldokumenten und Büchern im Lese-
saal. Der dorische Tempel im Gustavsgarten 
wird in einer Lichtinszenierung erstrahlen, 
die zugleich das perfekte Ambiente für eine 
Kinovorführung bietet: Um 20 Uhr startet ein 
Film über Oscar Wilde, dessen Tod sich in 
diesem Jahr zum 125. Mal gejährt hat, und 
der auf der Flucht vor der viktorianischen 
Prüderie 1892 auch für einen längeren Auf-
enthalt nach Homburg kam.
Abgerundet wird das Programm der Kultur-
nacht durch Info-Points zu den digitalen An-
geboten des Stadtarchivs sowie Büchertische 
mit den aktuellen Veröffentlichungen von Ar-
chiv und Geschichtsverein.
Das Stadtarchiv öffnet zur Kulturnacht am 
Samstag, 25. Oktober, seine Tore von 19 bis 
22 Uhr.

Noch Karten  
für Hagen Rether 
Bad Homburg (hw). Hagen 
Rether verbirgt hinter seinem 
charmanten Auftreten, hinter 
seinen netten Plaudereien, 
hinter seinen leichten Kla-
vierakkorden böse Wahrhei-
ten, die er ganz subtil ans 
Volk bringt. Von seinem – 
seit Jahren konstanten – Pro-
grammtitel „Liebe“ darf man 
sich nicht beirren lassen. Ge-
fühlsselig kommen höchs-
tens ein paar sanfte Piano-
klänge daher, aber in seinen 
Texten erweist sich Hagen 
Rether als gnadenloser Beob-
achter, der sich mit allem be-
schäftigt außer mit politi-
scher Korrektheit. In aller 
Seelenruhe und höchst char-
mant schießt Hagen Rether 
am kommenden Freitag, 24. 
Oktober, ab 19 Uhr im Kur-
theater Sätze ab, die treffen 
wie Gewehrkugeln. Restkar-
ten gibt es ab 35 Euro an der 
Abendkasse.

Wanderung nach 
Ober-Erlenbach
Bad Homburg (hw). Die 
Wanderer des TSV Ober-
Erlenbach treffen sich am 
Sonntag, 26. Oktober, um 
10 Uhr an der Turnhalle in 
der Josef-Baumann-Straße. 
Wanderführerin Monika 
Kohlmann hat eine Wander-
strecke rund um Ober-Er-
lenbach ausgesucht, die zu-
nächst zur Scheune der 
Traktorfreunde Ober-Erlen-
bach führt und dort zur 
Wetterauer Straße abbiegt. 
Die Gruppe trifft dort auf 
den Radweg nach Petter-
weil, wandert aber entge-
gengesetzt mit einigen Bie-
gungen durch das Feld in 
Richtung Burgholzhausen. 
Die Tour führt weiter in 
Richtung des Lohwaldes. 
Durch den Lohwald errei-
chen die Wanderer wieder 
Ober-Erlenbach und der 
Mittagstisch wartet auf die 
Gruppe im Restaurant „Ela-
chi“ am SGO Sportplatz. 
Dort entsteht dann auch der 
neue Wanderplan für 2026.

Hallen- und 
Hofflohmarkt
Bad Homburg (hw). Stö-
bern, bummeln, staunen und 
vielleicht auch finden. Beim 
großen Hallen- und Hoffloh-
markt am Sonntag, 26. Ok-
tober, können Schnäppchen-
jäger vielleicht schon die 
ersten Weihnachtsgeschen-
ke finden. Von 10 bis 17 Uhr 
laden bunte Verkaufstische 
im Hof Wehrheim, Wiesen-
bornstraße 3-5, zum Stöbern 
ein. Leib und Seele werden 
mit Kaffee und Kuchen so-
wie mit Würstchen vom 
Grill zusammengehalten.

„Sing together“ 
Bad Homburg (hw). Der 
Gesangverein Ober-Esch-
bach lädt zum offenen Sin-
gen ein. Das vierte „Sing 
Together“ findet am Sonn-
tag, 26. Oktober, um 17 Uhr 
im Vereinshaus Ober-Esch-
bach am Kirchplatz 3 statt. 
Jeder ist willkommen, Vor-
kenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Kein Druck, keine 
Erwartungen – nur gute Mu-
sik und gute Laune. Es ste-
hen Schlager und Hits aus 
allen Jahrzehnten zum Mit-
singen bereit. Die Songtexte 
werden auf eine Leinwand 
übertragen, damit jeder mit-
singen kann! Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkom-
men.
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Stadt achtet auf  
Qualität beim Glasfaserausbau
Bad Homburg (hw). Die Firma GVG/terra-
net setzt derzeit in Ober-Erlenbach den Aus-
bau des Glasfasernetzes um. Die von der 
GVG beauftragte Baufirma bearbeitet schritt-
weise die einzelnen Bauabschnitte. Der Aus-
bau erfolgt ordnungsgemäß und im Einklang 
mit den von der Stadt Bad Homburg erteilten 
Auflagen.
Spätestens Mitte 2026 soll in Abstimmung 
mit der Stadt der Ausbau in Kirdorf begin-
nen. Diese Arbeiten werden, so ist es seitens 
GVG geplant, parallel zum Ausbau in Ober-
Erlenbach laufen, der nach aktuellem Stand 
voraussichtlich im Juni 2026 abgeschlossen 
sein soll. Über das weitere Vorgehen in den 
noch ausstehenden Stadtteilen befinden die 
Stadt und die GVG derzeit in engem Aus-
tausch.
Die GVG hatte sich kürzlich in Bad Homburg 
von ihrem bisherigen Ausbauunternehmen 
Vitronet getrennt. Gründe dafür waren erheb-
liche Mängel sowie offene Restarbeiten beim 
Ausbau des Glasfasernetzes in Dornholzhau-
sen und in Teilen Ober-Erlenbachs. Aufgrund 

der festgestellten Mängel und der unsachge-
mäßen Ausführungen durch die beteiligten 
Baufirmen hatte die Stadt umfangreiche Auf-
lagen erteilt, was den Ausbau zeitweise ver-
zögerte.
„Als Verwaltung streben wir natürlich einen 
zügigen Ausbau an, doch dieser muss immer 
im Zusammenhang mit einem ordnungsge-
mäßen Umgang mit den öffentlichen Flächen 
stehen“, erklärt Markus Schmitt, Leiter des 

Produktbereich Straßenbau. „Ein nachlässi-
ger Umgang bei der Wiederherstellung der 
aufgebrochenen Flächen darf nicht zugunsten 
eines schnellen Ausbaus des Glasfasernetzes 
hingenommen werden.“
Im Bereich der Berliner Siedlung und im Gar-
tenfeld plant nun auch die GlasfaserPlus in 
Zusammenarbeit mit der Telekom den Aus-
bau des Glasfasernetzes. Gleiches gilt für das 
Gebiet Gluckensteinweg/Nesselbornfeld/ 
Oberste Gärten, in dem ebenfalls die GVG ei-
nen Ausbau des Netzes vorsieht. Ein paralle-
ler (doppelter) Ausbau lässt sich rechtlich 
durch die Stadt nicht unterbinden. Nach dem 
Telekommunikationsgesetz kann jedes Unter-
nehmen grundsätzlich einen eigenen Ausbau 
vornehmen. Die Stadt wird jedoch in Kürze 
beide Ausbauunternehmen an einen Tisch ho-
len, „um klare Grenzen im Ausbaugebiet ab-
zustimmen“, so Schmitt weiter. „Dadurch 
versprechen wir uns als Stadt eine saubere 
und klare Ausbaustruktur auch im Sinne der 
Bürger hinsichtlich Vor-Verträge und bauli-
cher Belastungen.“
GlasfaserPlus und die Telekom haben der 
Stadt kürzlich ein grundsätzliches Ausbau-
konzept vorgelegt, dem nun eine detaillierte 
Ausführungsplanung folgen muss. Erst wenn 
diese Planung vorliegt und auch von der Ver-
waltung geprüft wurde, kann eine Freigabe 
erfolgen. Ziel ist nach wie vor, eine flächen-
deckende Versorgung des gesamten Stadtge-
biets sicherzustellen und nicht nur einzelne 
Teilbereiche zu erschließen.
Sobald die Freigabe seitens der Stadt erfolgt 
ist und die beantragten Maßnahmen zur Ver-
kehrssicherung sowie die Straßenaufbrüche 
von der Stadt genehmigt sind, kann der Aus-
bau durch GlasfaserPlus/Telekom beginnen. 
Es gelten dann die gleichen Bedingungen und 
Auflagen hinsichtlich der Durchführung der 
Arbeiten wie für die Subunternehmer von 
GVG/terranet.
Hinsichtlich der aktuell stattfindenden Vor-
Vermarktung der Telekom und den möglichen 
doppelten Vor-Verträgen mit Telekom und 
Terranet, bitte die Stadt sich bei konkreten 
Fragen an die jeweiligen Unternehmen zu 
wenden.

Kater Findus kommt ins Bürgerhaus
Bad Homburg (hw). Der alte, freundliche 
und etwas schrullige Pettersson lebt alleine 
auf seinem kleinen Bauernhof mitten in der 
schwedischen Natur. Seine Hühner und der 
Hahn halten ihn auf Trab, ein wenig einsam 
ist er dennoch. Eines Tages schenkt ihm seine 
Nachbarin Beda Andersson einen Kater, da-
mit er nicht mehr so alleine ist. Als Findus, 
sein Kater, plötzlich anfängt zu sprechen, sind 
die Freude und das Chaos perfekt. Der geti-
gerte Vierbeiner mit seiner kleinen grünen 

Hose ist quirlig, ungeduldig und immer zu ei-
nem Streich aufgelegt sehr zur Freude des Pu-
blikums. Das KiWi Kindertheater lädt für 
Samstag, 25. Oktober, um 15 Uhr zu einem 
Theaternachmittag ins Bürgerhaus Kirdorf, 
Stedter Weg 40, ein. Gespielt wird das Stück  
Petterson und Findus, kleiner Quälgeist – gro-
ße Freundschaft“ und ist für Kinder ab drei 
Jahre geeignet. Karten gibt es ab 14.15 Uhr an 
der Tageskasse. Kinder zahlen 18 Euro, Er-
wachsene 20 Euro. 

Kater Findus hat allerlei Flausen im Kopf und hält seinen Besitzer Pettersson damit ganz 
schön auf Trab.� Foto: KiWi Theater 

HUS-Forscher bei  
„Chemie – mach mit“ erfolgreich
Bad Homburg (hw). Beim hessenweiten Ex-
perimentalwettbewerb „Chemie – mach mit!“ 
konnten Schüler der Humboldtschule beacht-
liche Erfolge erzielen.
In der 47. Wettbewerbsrunde mit dem Titel 
„Alles Banane“ errangen die Schülerinnen 
Anna Preibisch, Jara Winkler und Emilia 
Schumann den 1. Platz in der Jahrgangsstufe 
10. Die Schüler Yihan Wei, Patrick Diebels 
und Lukas Paxmann belegten in der Jahr-
gangsstufe 9 den 2. Platz.

In dieser Wettbewerbsrunde drehte sich alles 
um Experimente mit Bananenschalen. Die 
Nachwuchsforscher untersuchten, warum Ba-
nanen braun werden, wie man die enzymati-
sche Bräunung mit Hausmitteln wie Zitronen-
saft, Essig, Salz, Zucker oder sogar Tintenkil-
ler verlangsamen kann und warum reife Ba-
nanen unter Schwarzlicht geheimnisvoll blau 
leuchten. Mit Forschergeist, Kreativität und 
Teamarbeit konnten die engagierten Schüler 
die Jury überzeugen.

Schulleiterin Uta Stitterich gratuliert den Jungforschern zum erfolgreichen Abschneiden beim 
„Chemie – mach mit!“-Wettbewerb.� Foto: HUS 

„Höret ihr Leut, lasst euch sagen“
Bad Homburg (hw). Der beliebte Nacht-
wächter des Kirdorfer Heimatmuseums 
schlendert in der Bad Homburger Kulturnacht 
am Samstag, 25. Oktober, wieder einmal 
durch den schönen Ortskern des Bad Hom-
burger Stadtteils. Eine gute Gelegenheit, ihn 
auf seinen Streifzügen durch die alten Gassen 
zu begleiten. 
Der Nachtwächter sorgt mit seiner Hellebarde 
für Ruhe und Ordnung und schützt seine Be-
gleiter vor Dieben und Gesindel. Bei Anbruch 
der Dunkelheit streift er im Schein seiner La-
terne zu geschichtsträchtigen Häusern und 
Plätzen, wo er eindrucksvoll die relevanten 
Geschichten veranschaulicht und so manches 
Kurioses und Schauriges aus längst vergang
enen Tagen zu berichten weiß. Vor seiner Auf-
forderung „Höret ihr Leut, lasst euch sagen“ 
und seinen unterhaltsamen Anekdoten in der 
Kirdorfer Mundart ertönt sein altes, und schon 
ziemlich verstimmtes Signalhorn und fordert 
seine Begleiter zum Zuhören auf. 

Der Nachtwächter startet seinen ersten Rund-
gang um 19 Uhr am Kirdorfer Heimat
museum, Am Kirchberg 41. Wenn er keine 
Umwege läuft wird er gegen 20 Uhr dort wie-
der zurückerwartet. Um 20.30 Uhr startet der 
Nachtwächter dann zu einem zweiten Rund-
gang, der dann bis etwa 21.30 Uhr dauern 
wird.
Ab 18 Uhr brennt im Hof des Heimatmuse-
ums eine wärmende Feuerschale und lädt die 
Besucher zum Verweilen ein. Zur Unterhal-
tung spielen die Musiker der Gruppe „Spirit 
of Campfire“. Die beliebten alten und neuen 
Lagerfeuer-Lieder regen zum Zuhören und 
Mitsingen an. Für Essen und Getränke ist na-
türlich gesorgt. Bei Regen, Sturm und Don-
nerwetter spielen die Musiker im Schoppen-
stübchen des Museums. Kommen und Mit-
machen können alle Interessierten. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Bei Gefallen wird um eine 
Spende fürs Museum gebeten.

Auf einen Streifzug mit dem Nachtwächter können Interessierte im Rahmen der Bad Hombur-
ger Kulturnacht gehen.� Foto: Heimatmuseum Kirdorf 

Öffentlicher Vereinsabend der IGE
Bad Homburg (hw). Am Dienstag, 28. Okto-
ber, lädt die Interessengemeinschaft Eisen-
bahn Bad Homburg (IGE) zum öffentlichen 
Vereinsabend mit Vortrag ein.
Das Mitglied Thomas Weigand präsentiert ei-
nen Vortrag aus seiner Reihe „Grundlagen 
der Modellbahntechnik“. Die aktuell auf vier 
Teile ausgelegte Präsentationsserie befasst 
sich unter anderem mit Analog- und Digital-
systeme, Schnittstellen, Rückmeldung einer 
Lok und Positionsbestimmung, Blöcken und 
Fahrstraßen, dem Rad- und Schienensystem, 
Reibung und Zugkraft, Kräften in Steigungen 
und Kurven, also insgesamt mit den Themen 

Kommunikation zur Lok, Automatisierung 
und Fahrphysik.
Im zweiten Teil geht es um die analoge und 
vor allem digitale Steuerung der Lokomoti-
ven. Es wird umfänglich auf die Technik hin-
ter AC, DC, MFX, DCC, SelectTrix und vie-
les mehr eingegangen. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19.30 Uhr in der Schultheißenstube 
im Vereinshaus Am Kitzenhof 4, in Gonzen-
heim. Der Eintritt ist frei. Weitere Informati-
onen finden sich im Internet unter www.ige-
hg.de.
Interessenten können sich bei Fragen per E-
Mail an info-ige@ige-hg.de wenden.

Neue Herbstkollektion 
eingetroffen

20 % auf alle Schuhe 
der Marke CAPRICE
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Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Lions verkauften insgesamt 
3000 Bücher für den guten Zweck
Bad Homburg (hw). Im Rahmen des Ernte-
dankfestes am 11. und 12. Oktober veranstal-
tete der Lionsclub Bad Homburg wieder ei-
nen „Büchermarkt“.  Zuvor waren dem Auf-
ruf zur Bücherspende für den Markt die Bad 
Homburger Bürger großartig nachgekommen, 
so dass der Markt mit einer Vielzahl von at-
traktiven Büchern aufwarten konnte.
Am Bücherstand auf dem Waisenhausplatz 
tummelten sich zwei Tage lang Lesebegeis-
terte aller Altersgruppen beim Schmökern, 
Auswählen und Erwerben. Mit den dabei ver-
kauften rund 3000 Büchern waren die Veran-
stalter mehr als zufrieden. Die verantwortli-
chen Initiatoren im Lions Club, Ulrich Porst 
und Professor Andreas Hamann, dazu: „Wir 
freuen uns sehr, dass unsere Idee nun schon 
im zweiten Jahr so gut umgesetzt werden 
konnte. Allen Bücherspendern und den Käu-
fern gilt unser herzlicher Dank. Durch deren 

Unterstützung können wir auch im nächsten 
Jahr wieder zahlreiche soziale Projekte in 
Bad Homburg und Umgebung finanzieren“.
Zu den Projekten zählen unter anderem das 
Projekt „Lesetüte“ – Erstklässler erhalten 
zum Schulstart eine Lesetüte mit Lesebuch, 
mit dem Ziel, Freude am Lesen zu entwickeln 
und das Lesen zu fördern, das Projekt „Bas-
ketball macht Schule“ – ermöglicht Basket-
balltraining für Jungen und Mädchen an der 
Gesamtschule am Gluckensteinweg mit dem 
Ziel, Beweglichkeit, Sozialverhalten und 
Freude am gemeinsamen Spiel zu fördern, 
das Projekt „Therapeutisches Reiten“ für 
geistig und körperlich eingeschränkte Men-
schen, die über das Reiten und die Arbeit mit 
Tieren, Beschwerden lindern und abbauen 
können, das Projekt „Clownin Wölkchen“, 
die Kinder auf der Krebsstation im Kranken-
haus Lebensfreude zurückbringt.

Mit den Einnahmen aus dem Büchermarkt zum Erntedankfest unterstützen die Bad Homburger 
Lions wieder viele soziale Projekte.� Foto:  Lions Club Bad Homburg

Rind’sche Bürgerstiftung 
unterstützt Tafel Hochtaunus
Bad Homburg (hw). Mit einer Spende in 
Höhe von 20  000 Euro unterstützt die 
Rind’sche Bürgerstiftung die Tafel Hochtau-
nus. Mit dem Geld werden Lebensmittelgut-
scheine für Kunden der Tafel finanziert – ins-
besondere für ältere Menschen, die häufig 
von Altersarmut betroffen sind.
Die symbolische Übergabe der Spende fand 
am Mittwoch, 15. Oktober, im Haus der Kir-
che in Bad Homburg statt. Im Beisein von 
Vertretern der Tafel übergab Hans-Dieter 
Homberg von der Rind’schen Bürgerstiftung 
den symbolischen Spendenscheck an Tobias 
Krohmer, Mitglied der Steuerungsgruppe der 
Tafel Hochtaunus.
An dem Übergabetermin nahm auch Dr. Juli-
ane Schüz, Dekanin des Evangelischen Deka-
nats Hochtaunus und Mitglied des Kuratori-
ums der Rind’schen Bürgerstiftung, teil.
„Die Arbeit der Tafel Hochtaunus ist ein ein-

drucksvolles Beispiel gelebter Nächstenliebe 
und Solidarität in unserer Region“, sagte sie 
bei der Übergabe. „Es ist schön zu sehen, wie 
hier Menschen zusammenkommen, um ande-
re zu unterstützen, die in schwierigen Lebens-
situationen sind. Die Rind’sche Bürgerstif-
tung leistet mit ihrer Spende einen wichtigen 
Beitrag, damit diese Hilfe weiterhin möglich 
bleibt.“ „Gerade ältere Menschen geraten 
häufiger in finanzielle Engpässe – oft trotz 
jahrzehntelanger Arbeit“, sagte Hans-Dieter 
Homberg. Auch Tobias Krohmer dankte im 
Namen der Tafel für die Unterstützung: „Die 
Spende der Rind’schen Bürgerstiftung kommt 
genau dort an, wo sie gebraucht wird. Viele 
unserer Kunden sind ältere Menschen, die je-
den Euro zweimal umdrehen müssen. Die Le-
bensmittelgutscheine geben ihnen etwas Frei-
heit und Würde zurück – sie können selbst 
auswählen, was sie brauchen.“

Hans-Dieter Homberg, Vorstand der Rind‘schen Bürgerstiftung, Rosemarie Steinkamp, Moni-
ka Zengerling, Maria Wighardt-Arnold, Bernd-Heiner Scholz, Dr. Juliane Schüz und Tobias 
Krohmerm bei der Scheckübergabe (v.l.).� Foto: Josua Cho 
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Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

SENIOREN AKTUELL
VERSORGEN · PFLEGEN · BETREUEN UND MEHR

Sozialzentrum 
Haus Dammwald

Pfl ege und Betreuung / Kurzzeitpfl ege / Verhinderungspfl ege

AWO Sozialzentrum Haus Dammwald

Telefon: 06172 7579-0
E-Mail: christian.knirr@awo-hs.org
www.awo-hs.org

Weil Pfl ege
von Herzen
kommt.

Ihr Pfl egedienst in Friedrichsdorf und Umgebung

Pfl ege mit Herz & Kompetenz

• Grundpfl ege
•  Behandlungspfl ege/Medizinische 

Versorgung
• Betreuung und Hauswirtschaft

Pfl egedienst Hand & Herz GmbH
Friedrichsdorf • Tel: 06172-9595827
E-Mail: kontakt@pfl ege-handundherz.de
www.pfl ege-handundherz.de

Ein Pflegefall in der Familie stellt Angehörige vor eine große 
Herausforderung. Das gilt insbesondere, wenn der Pflegebe-
dürftige die Hilfe nicht nur für ein paar Stunden am Tag, son-
dern dauerhaft braucht. 
Auf folgende Service- und Qualitätsmerkmale sollten Sie bei 
der Auswahl der passenden Agentur achten:

Rund-um-die-Uhr  
Betreuung gesucht?

• Die Beratung erfolgt persönlich und direkt bei Ihnen vor 
Ort • Ihnen werden alle Leistungen und Kosten ausführlich 
erläutert • Ihr Partner vor Ort ist auch nach der Vermittlung 
weiter für Sie da • Die Beratung und Vermittlung der  
Betreuung sind für Sie kostenlos • Die An- und Abreise der 
Betreuungskraft ist organisiert

Selbstbestimmtes Leben 
in eigener Häuslichkeit! 

Weil Pflege  
von Herzen kommt

Pflege und Betreuung in einer ansprechenden und freundli-
chen Atmosphäre, in der sich die Pflegebedürftigen wohl-
fühlen und auf ihre persönlichen Bedürfnisse abgestimmte 
Leistungen erhalten, ist im Bedarfsfall wichtig.
Von Vorteil ist, wenn die ausgebildeten Pflege- und Betreu-
ungsfachkräfte darauf geschult sind, dass sie die Patienten im 
Alltag begleiteten und unterstützten, damit sie ihre Lebenskon-
tinuität, Selbstständigkeit und ihr Wohlbefinden aufrechterhal-
ten oder entsprechend darin bestmöglichst gefördert werden. 
Es sollte darauf geachtet werden, dass Angehörige in den je-
weiligen Pflege- und Betreuungsprozess durch wechselseiti-
ge Informationen, regelmäßige Gespräche und Beratung 
eingebunden sind und die Möglichkeit zur Teilnahme an Ver-
anstaltungen besteht.
Angeboten werden vielfältige Aktivitäten, die die Kommuni-
kation und das Gemeinschaftsleben im Haus fördern. 
Selbstverständlich wird der Wunsch nach Rückzug respek-
tiert und akzeptiert. Eine persönliche Begleitung der Bewoh-
ner ist ebenfalls möglich, die sich dadurch gut betreut fühlen 
und wodurch der Einsamkeit entgegengewirkt wird. 
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Betreuung für Senioren am Tage
Liebevoll unterstützen & Selbständigkeit erhalten

Mo.-Fr. von 9.00 – 17.00 Uhr

• Herzliche Begrüßung und familiäre Atmosphäre
•  Professionelle & individuelle Betreuung (Pfl ege bei Bedarf)
•  Entlastung von Angehörigen (inkl. Fahrdienst)
•  Strukturierter Tagesablauf 

Feste Zeiten für Aktivitäten, Mahlzeiten und Ruhephasen sorgen für 
Orientierung und Sicherheit.

• Gemeinschaft und soziale Kontakte
•  Vielfältige Aktivitäten

Kreative Angebote, Bewegung, Gedächtnistraining, Musik- oder 
Singrunden.

•  Gesunde Mahlzeiten
Frisch zubereitetes Mittagessen und Getränke während des Tages.

•  Wohlfühlumgebung
Helle, freundliche Räume, gemütliche Sitzbereiche und eine 
angenehme Atmosphäre.

• Pfl egegeld bleibt zu 100% bestehen

Emil-Sioli-Weg 1-3 • 61381 Friedrichsdorf • Telefon: 06172-59883015
E-Mail: info@tagespfl ege-diakonie-friedrichsdorf.de 

www.tagespfl ege-diakonie-friedrichsdorf.de

Speziell bei der Alterszahnheilkunde kennt man das Problem 
von lockeren Prothesen oder Zahnersatz. Das schränkt die 
Lebensqualität und den Kaukomfort entscheidend ein. Mini-
Implantate bieten hier eine minimalinvasive und kosten-
günstige Alternative, damit Patienten wieder fest zubeißen 
können.

Das Wichtigste in Kürze

Mini-Implantate sind kleiner als klassische Implantate und 
können im zahnlosen Kiefer eine Vollprothese stabilisieren. In 
einem minimalinvasiven Eingriff setzt der Zahnarzt die klei-
nen Dentalimplantate in den Kiefer ein – direkt danach kann 
er eine Vollprothese darauf fixieren. 
Die gesetzlichen Krankenkassen bezuschussen nur den 
Zahnersatz auf den Implantaten. 

Feste Zähne im Alter!

Tagespflege heute – das ist Betreuung in heller, wohnlicher 
Atmosphäre.
Die Klienten können meist unter der Woche von 9 bis 17 Uhr 
eintreffen.
Bei Bedarf können Gäste einer Tagespflege von einem eigenen 
Fahrdienst gebracht und abgeholt werden. Die räumliche Aus-
stattung einer Tagespflege ist auf die Bedürfnisse und Vorlie-
ben der Klienten abgestimmt. Oft gibt es gemütliche Grup-
penräume mit vielen bequemen Sitzgelegenheiten, einem 
Tisch und Stühlen, wo sich gemeinsam hingesetzt werden 
kann. Aber es gibt auch Ruheräume, wenn eine Person sich 
zurückziehen möchte. Manche Einrichtungen verfügen sogar 
über einen Garten.
Die moderne Tagespflege bietet gesunde Ernährung und me-
dizinische Fürsorge als Teil des Alltags an. Essen und Trinken 
sind wichtige Bestandteile der Tagesgestaltung, und natürlich 
sollten auch ärztliche Verordnungen von Diäten und die zu-
verlässige Einnahme von Medikamenten sichergestellt sein. 
Bei allen gesundheitlichen Einschränkungen der Besucher ei-
ner Tagespflege sollte dennoch die Selbstständigkeit so weit 
wie möglich erhalten bleiben. Eine respektvolle, liebevolle und 
persönliche Betreuung ist bei der Tagespflege sehr wichtig. Die 
Zufriedenheit der Klienten steht immer an erster Stelle.

Was kann Tagespflege  
heute alles sein?

Der Mensch und seine Würde im Mittelpunkt bedeutet, man 
begegnet jedem Menschen mit Respekt, Empathie und 
Wertschätzung – unabhängig von Herkunft, Alter, Religion 
oder Lebenssituation. Die Würde des Menschen zu achten 
und zu wahren hat oberste Priorität – genau aus diesem 
Grund stehen die Bedürfnisse und Wünsche der Pflegebe-
dürftigen an erster Stelle. 
Das Ziel ist es, den Menschen in jeder Lebenslage zu unter-
stützen, seine Lebensqualität zu erhalten und ein würdevol-
les Leben im eigenen Zuhause zu ermöglichen. Jeder Mensch 
ist durch seine spezifische Biografie geprägt und hat daher 
individuelle Wünsche, Bedürfnisse und Potentiale, die bei 
der Festlegung der Pflegeziele berücksichtigt werden müs-
sen.
Vernetzte Versorgung – Hand in Hand für die Gesundheit der 
Pflegebedürftigen rundet das Angebot ab in enger Zusam-
menarbeit mit Haus- und Fachärzten, Krankenhäusern und 
Kliniken, Apotheken und Sanitätshäusern, Physiotherapeut/
innen und Ergotherapeut/innen, Wundmanager/innen und 
Palliativdiensten sowie weiteren sozialen und medizinischen 
Einrichtungen für eine ganzheitliche Betreuung.Durch diese 
interdisziplinäre Kooperation wird eine optimale und nahtlo-
se Versorgung gewährleistet

�  Schonend & schnell 
�  Sofort nutzbar
�  Ideal bei schmalem  

Kiefer
�  Deutlich günstiger
�  
�  Sicherer Halt

Hardtwaldallee 8
61381 Friedrichsdorf
Tel.: 06172 / 7 80 08
Fax: 06172 / 7 73 85
E-Mail: info@dr-kux.de 
Internet: www.dr-kux.de

Fester Biss – sicheres Lächeln! 
Mini-Implantate: Die schonende Alternative
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„Summerhotel“ bringt Insektenhotels in städtische Kitas
Bad Homburg (hw). Unter dem Titel „Sum-
merhotel“ engagieren sich die Nachwuchs-
kräfte der Stadtverwaltung im Ausbildungs-
jahr 2024/2025 für den Schutz heimischer 
Insekten und die frühkindliche Umweltbil-
dung. In einem eigenständig geplanten und 
durchgeführten Nachhaltigkeitsprojekt er-
richteten die jungen Mitarbeiter drei Insek-
tenhotels für ausgewählte Kindertagesstätten 
in Bad Homburg.
Die Idee zum Projekt entstand im Rahmen der 
Ausbildung unter der Aufsicht von Fachbe-
reichsleitung der Kindertagesstätten Eva Jethon 
und Ausbilder Thomas Hummel, mit Unterstüt-
zung von Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak und 
Stadtrat Tobias Ottaviani. Ziel war es, Kindern 
den Wert der biologischen Vielfalt näherzubrin-
gen und gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum 
Insektenschutz zu leisten. Der Projektname 
„Summerhotel“ ist ein kreatives Wortspiel: Er 
spielt sowohl auf das englische Wort für Som-
mer an – die Jahreszeit, in der das Projekt sei-
nen Abschluss fand – als auch auf das Summen 
der Insekten, denen die Hotels künftig ein Zu-
hause bieten werden. Das Projekt wurde in drei 
Phasen unterteilt: Planung (August 2024 bis 
Februar 2025): Nach der Besichtigung der be-
teiligten Kindertagesstätten – Brandenburger 

Straße, Bahnhofstraße und Eschbachtal – wur-
den erste Entwürfe für die Insektenhotels er-
stellt. In enger Abstimmung mit dem Fachbe-
reich 51 unter Leitung von Frau Eva Jethon 
sowie unter Einbeziehung von Expertenwissen 
– unter anderem von Markus Zienow, Leiter 
der Kita Gartenfeld, und dem Nabu Wehrheim 
– wurden die Baupläne entwickelt. Parallel 
dazu startete ein Spendenaufruf zur Sammlung 
von Materialien.

Beobachten und Lernen

Materialbeschaffung (März bis Mai 2025): 
Dank der Unterstützung des städtischen Be-
triebshofs sowie zahlreicher Materialspenden 
von Eltern und dem Baumarkt Hornbach Nie-
dereschbach konnten die benötigten Ressour-
cen für den Bau zusammengetragen werden.
Bau und Umsetzung (April bis Juni 2025): Im 
April wurde das erste Insektenhotel von den 
Nachwuchskräften gemeinsam mit den Kin-
dern in der Kita Brandenburger Straße aufge-
baut – ein besonderer Moment der Beteili-
gung und des Lernens. Anfang Juni folgten 
der Bau der Insektenhotels für die Kitas 
Bahnhofstraße und Eschbachtal. Die feierli-
che Einweihung der Insektenhotels fand am 

27. Juni in der Kita Brandenburger Straße 
statt – im Beisein der Kitaleitung Susanne 
Lukesch, den Projektverantwortlichen Eva 
Jethon und Thomas Hummel sowie den Pro-
jektleitungen Jenny Ho und Isabel van Loon. 
Eine weitere Einweihung folgte am 14. Au-
gust in den Kitas Bahnhofstraße und Esch-
bachtal. Hier nahmen neben Oberbürgermeis-
ter Alexander Hetjes auch Stadtrat Tobias Ot-
taviani, die Kitaleitungen Kristine Schmidt 
und Christian Röder, Eva Jethon, Thomas 
Hummel, Projektvertreter René Forell sowie 
zahlreiche Kinder und Kita-Teams an der Ver-
anstaltung teil. Neben der offiziellen Überga-
be wurde das gesamte Projekt vorgestellt, um 
das Engagement der Nachwuchskräfte und 
die Bedeutung nachhaltigen Handelns zu 
würdigen. „Ich bin stolz darauf, wie engagiert 
und eigenverantwortlich unsere Nachwuchs-
kräfte dieses Projekt umgesetzt haben,“ sagt 
Thomas Hummel, Ausbilder bei der Stadtver-
waltung Bad Homburg. „Sie haben nicht nur 
viel organisatorisches Talent bewiesen, son-
dern auch gezeigt, dass Nachhaltigkeit und 
soziales Engagement für sie keine Schlag-
worte, sondern echte Werte sind.“ Mit dem 
Projekt „Summerhotel“ setzen die Auszubil-
denden ein starkes Zeichen für Umweltbe-

wusstsein, Eigeninitiative und soziale Verant-
wortung – und hinterlassen Spuren, die weit 
über den Sommer hinauswirken werden.

Die Nachwuchskräfte der Stadtverwaltung im 
Ausbildungsjahr 2024/2025 setzen sich mit 
dem Projekt „Summerhotel“ für den Schutz 
heimischer Insekten und die frühkindliche 
Umweltbildung ein.� Foto: Stadt

Übungsleitung für 
Seniorengymnastik gesucht
Bad Homburg (hw). Der DRK-Kreisverband 
Hochtaunus bietet im Rahmen seiner Wohl-
fahrts- und Sozialarbeit in Bad Homburg 
Sport- und Gymnastikkurse für Senioren an. 
Bewegungsprogramme werden zunehmend 
zu einem wichtigen Angebot für die wachsen-
de Zahl von Menschen, die trotz altersbeding-
ter Erkrankungen aktiv sein und trotz Ein-
schränkungen etwas für ihre Gesundheit tun 
wollen. Problemen vorbeugen durch gezielte, 
vor allem aber konsequent durchgeführte 
Übungen für Gelenke, Rücken oder den gan-
zen Bewegungsapparat gehört zu den wesent-
lichen Kursinhalten. Darüber hinaus treffen 
die Teilnehmerinnen in den Kursen auf eine 
Gemeinschaft mit Gleichaltrigen in lockerer 

Runde. Die Kurse werden von speziell für den 
Seniorensport geschulten Übungsleiter*innen 
geleitet. 
Nach dem ruhestandsbedingten Ausscheiden 
der langjährigen Kursleiterin Dagmar Dörhö-
fer-Sünder ist die Leitung des bereits laufen-
den Seniorengymnastikkurses im Bürgerhaus 
Kirdorf vakant. Der Kurs findet montags von 
11 bis 12 Uhr statt. Bewerber, die den Kurs 
gerne übernehmen möchten, werden intensiv 
auf ihre neue Aufgabe vorbereitet. 
Interessierte wenden sich an Kathrin Kiefer, 
Fachbereichsleitung Kinder, Jugend, Familie 
und Senioren beim DRK-Kreisverband, unter 
Telefon 06172-1295240 oder per E-Mail an 
k.kiefer@drk-hochtaunus.de.

Gelungener Startschuss für  
ein neues Gartenfeldzentrum
Bad Homburg (hw). Die CDU Berliner Sied-
lung/Gartenfeld (BeGa) begrüßt, dass Ober-
bürgermeister Alexander Hetjes nach langen 
Verhandlungen den Erwerb des Areals rund 
um die Herz-Jesu-Kirche erfolgreich ab-
schließen konnte. Bereits seit 2015 – damals 
noch unter der Vorsitzenden Nina Hoff-Kott 
– setzt sich die CDU BeGa für den Kauf des 
Grundstücks ein, um die Infrastruktur im Gar-
tenfeld nachhaltig zu verbessern.
Nach intensiven Bemühungen und jahrelan-
gen Gesprächen des Ortsbeirats ist es nun ge-
lungen: Die Stadt Bad Homburg hat das Gar-
tenfeldzentrum erworben. Spätestens mit der 
Schließung der Apotheke im Zentrum wurde 
deutlich, wie dringend eine Neukonzeptionie-

rung des Herzstücks im Gartenfeld ist.
Die Ortsvorsteherin Karin Spies zeigt sich er-
leichtert: „Ich bin sehr froh, dass wir nun die 
Planung für einen neuen Mittelpunkt im Gar-
tenfeld weiterführen können.“ 
Auch die Vorsitzende der CDU BeGa, Donata 
Seippel, äußert ihre Hoffnung: „Die Stadt hat 
nun die Chance, für eine intakte Infrastruktur 
in diesem großen Wohngebiet zu sorgen. Ich 
bin unserem Oberbürgermeister und seinem 
Team sehr dankbar für die erfolgreichen Ver-
handlungen.“ Ideen für die Neugestaltung 
gibt es bereits viele: Ein Nahversorger mit 
Parkplätzen, neuer Wohnraum sowie mögli-
che Gewerbeflächen für Ärzte stehen ganz 
oben auf der Wunschliste.

Alle Busreisen in Deutschlands 
größter 2/1-bestuhlten 

5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen !

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei !

Ihre Vorteile

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Zustieg auch an den Raststätten der A3 möglich  |  Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 4 Tage | Übernachtung/Frühstück  € 1179,-

5-Sterne Adlon Kempinski (97% WER bei HolidayCheck©)
Gepäckservice
Stadtrundfahrt „adventliches Berlin“ 
Führung im KaDeWe
Besuch Weihnachtsmarkt Schloss Charlottenburg
Kurtaxe; Nutzung des Adlon Pool und Fitnesscenter
Reiseleitung Petra von Holwede an Tag 2

Adlon, Advent & alle Zeit der Welt...
08.12. – 11.12.2025 DFG

Preis pro Person im DZ | 4 Tage | Halbpension € 999,-

Bilderberg Bellevue Hotel Dresden (8,4 bei Booking.com) 
Konzert in der Frauenkirche „Christmas Carols“ 20 Uhr, 
beste Kategorie PK1
Stadtführung in Dresden; Schiff fahrt mit Lunch auf der Elbe
Eintritt & Führung Neues Grünes Gewölbe inkl. Hausticket für alle 
Museen im Residenzschloss inkl. Sonderausstellungen (außer 
Historisches Grünes Gewölbe)
Kurtaxe; Nutzung Schwimmbad und Saunabereich

Kultur zu Weihnachten in Dreden
23.12. – 26.12.2025 DFG

Preis pro Person im DZ | 4 Tage | Übernachtung/Frühstück+  € 729,-

Hermitage Hotel Prague**** (97% WER bei HolidayCheck©) 
Abendessen am Anreisetag
2 x halbtägige Stadtführungen in Prag mit unserer 
Pragexpertin Bronka
Besuch des Weihnachtskonzertes in der Kirche St. Jilji, 
Kategorie PK 2
Eintritt Krippenmuseum
Audio-Guide

Weihnachtliche Stimmung in Prag
15.12. – 18.12.2025 DFG

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | info@koenigSreisen.de

Kostenlos aus dem Festnetz 
0800 0400 123 anfordern oder 
unter www.koenigSreisen.de !

Preis pro Person im DZ | 4 Tage | Übernachtung/Frühstück  € 699,-

Zentral gelegenes Hotel Europa***SUP in Bamberg 
(100% WER bei HolidayCheck©)
Stadtführung in Bamberg
Krippenführung Bamberg
Ausfl ug nach Coburg mit Stadtführung und Weihnachtsmarktbesuch
Aufenthalt in Würzburg mit Besuch des Weihnachtsmarktes
Audio-Guide

Bamberg im Advent
04.12. – 07.12.2025 DFG | 09.12. – 12.12.2025 DFG

zum Jahresausklang

5-Sterne Hotel Radisson BLU Hotel Wroclaw (92% WER bei HolidayCheck©) • stimmungsvolle Silvesterfeier mit Abendessen, 
Musik und Tanz (für 4 Std. Auswahl an Getränken inklusive) • Halbtägige Stadtbesichtigung Breslau und Odervorstadt • Eintritt 
Aula Leopoldina • Halbtägige Stadtbesichtigung Breslau, Altstadt • Ausfl ug Schloss Fürstenstein und Schweidnitz mit Reiseleitung 
• Eintritt und Führung Schloss Fürstenstein • Eintritt Friedenskirche Schweidnitz

30.12.2025 – 03.01.2026 DFG

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Halbpension  € 1299,-

Nach Breslau

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

Blättern Sie im Katalog 25/26 !

Registrieren Sie sich 
für unseren Reiseletter! 

So bleiben Sie stets 
auf dem Laufenden.

© Tobias Ritz
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Eichel entzündet? (2)

Wenn man dazu neigt, ist 
eine Mischung aus guter Hy-
giene wichtig: Einmal pro Tag 
mit warmem Wasser seinen 
Intimbereich waschen und 
zusätzlich vor dem Urinieren 
die Hände reinigen. Die meis-
ten Bakterien werden über 
die Hände übertragen. Soll-
te eine Schwellung entstan-
den sein, die das Wasserlas-
sen behindert oder es dabei 
brennt, dann deutet das auf 
eine schwerwiegende Infek-
tion hin, bei der möglichst 
schnell der Hausarzt oder 
Urologe kontaktiert werden 
sollte. HP-Viren, die bei Frau-
en nachweislich Gebärmutter-
halskrebs auslösen, können 
hier auch die Ursache sein. Da 
sich die lokalen Entzündungen 
über die Harnröhre auch nach 
Innen und bis zur Blase aus-
wirken können, ist Leichtsinn 
nicht sinnvoll. Grundsätzlich 
hilft beim Ausspülen von Bak-
terien viel zu trinken, und in 
der Apotheke kann man sich 
ein Tannin-haltiges Pulver für 
Sitzbäder holen.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Apotheke prime ALLE #43_25 Anzeigengröße: 2-spaltig/177 mmMCS

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

PASS Late Year Benefiz 2025 presents
Alphaville – Live in Concert
Alte Oper Frankfurt
25.10.2025, 20.00 Uhr 89,90 – 119,90 €

Keith Jarrett: 50 Jahre Köln Concert
Ev. Festeburgkirche Frankfurt
08.11.2025, 19.00 Uhr 29,45 €

Symphonieorchester des Bayr. Rundfunks
Leitung: Sir Simon Rattle
Alte Oper Frankfurt
15.11.2025, 20.00 Uhr 36,00 – 149,00 €

Verdi-Wagner-Operngala mit international
bekannten Gesangssolisten, Chor & Orchester
Alte Oper Frankfurt
16.11.2025, 18.00 Uhr 35,00 – 79,00 €

ADAC Weihnachtskonzert
Alte Oper Frankfurt
30.11.2025, 17.00 Uhr 25,00 – 62,00 €

Monteverdi: MARIENVESPER
Frankfurter Dom
12.+13.12.2025, 20.00 Uhr 12,10 – 40,30 €

Great Christmas Circus mit neuer Show!
Am Ratsweg Frankfurt
13.12.2025 – 11.01.2026 ab 20,00 €

Weihnachts-Chorkonzert
Bach Weihnachtsoratorium 1,4-6
Alte Oper Frankfurt
14.12.2025, 19.00 Uhr            23,00 – 47,00 €

PRETTY WOMAN – Das Musical
Alte Oper Frankfurt
17.12.2025 – 10.01.2026 ab 37,40 €

THE HARLEM GOSPEL SINGERS
Alte Oper Frankfurt
14.01.2026, 19.30 Uhr 47,50 – 97,50 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

JOY DENALANE
Stadthalle Oberursel
24.10.2025, 20.00 Uhr 35,00 €

BIBER HERRMANN
Portstraße
25.10.2025, 19.00 Uhr 24,00 €

Konzert an zwei Flügeln 
CLAIRE HUANGCI & ALEXEI VOLODIN
Stadthalle Oberursel
26.10.2025, 18.00 Uhr 20,00 – 30,00 €

„Die kleine Seejungfrau“ 
Kindertheather
Alte Wache Oberstedten
02.11.2025, 15.00 Uhr 7,60 – 10,90 €

„Nininass – Das Auftragsmusical“
Stadthalle Oberursel
08. + 09.11.2025, 15.00 Uhr 10,00 – 16,00 €

Klarinettentrio Schmuck – Von Klassik bis Jazz
Landratsamt Hofheim – Plenarsaal
09.11.2025, 17.00 Uhr 29,05 – 45,95 €

NiteLounge
Alte Wache Oberstedten
20.11.2025, 20.00 Uhr 19,70 €

Bridges Kammerochester – 
Weihnachten international
Casals Forum Kronberg
05.12.2025, 19.45 Uhr 30,00 – 60,00 €

Rena Schwarz: Weihnachtsboykott
Alte Wache Oberstedten
12.12.2025, 20.00 Uhr 19,70 €

„Wer hat Angst vor Virginia Woolf“
Stadthalle Oberursel – Stadttheater
14.01.2026, 20.00 Uhr       16,00 – 25,00 €

„Rent a Friend“
Stadthalle Oberursel – Stadttheater
24.03.2026, 20.00 Uhr       16,00 – 25,00 €

 

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Alpen-Rock & Leder-Hose – Das Hessen-Musical“
Deutsches Äppelwoi-Theater im Kurtheater
immer samstags ab 22,50 €

Jan Luley feat. CLEO - Jazz
Speicher im Kulturbahnhof
31.10.2025, 20.00 Uhr 25,00 – 28,00 €

DAS BESTE von UDO JÜRGENS 
by Sahnemixx
Kurtheater Bad Homburg
07.11.2025, 20.00 Uhr 50,00 – 60,00 €

Radius feat. LEONORA (Funk/Soul)
Speicher im Kulturbahnhof
07.11.2025, 20.00 Uhr 28,00 €

WHITNEY HOUSTON
Eine Hommage an die Göttin des Pop
Kurtheater Bad Homburg
14.11.2025, 20.00 Uhr 40,00 – 55,00 €

„Die Therapie“ nach Sebastian Fitzek
Kurtheater Bad Homburg
15.,16.+18.11.2025           19,70 – 23,00 €

Josi Wismar
liest aus J. Wismar „Fractured Fates“
Kinopolis Bad Homburg
17.11.2025, 18.30 Uhr      19,65 €

„LEGENDARY ROCK VOICES“  
– Symphonic Edition!
Symphonic Orchestra / Rock Voices / Live Band
Kurtheater Bad Homburg
21. + 22.11.2025, 19.30 Uhr  48,20 – 88,20 €

ALICE. Circus-Show für die ganze Familie
Kurtheater Bad Homburg
26.11.2025, 19.00 Uhr 38,20 – 78,20 €

„Let it Snow!“ – The Christmas Show
Kurtheater Bad Homburg
04.12.2025, 20.00 Uhr 44,90 – 49,90 €

When Angels sing! 
Die schönsten Weihnachtsmärchen
Erlöserkirche  Bad Homburg
06.12.2025, 17.00 Uhr 41,40 – 59,40 €

Ray Wilson & Band – Genesis Classics
Kurtheater Bad Homburg
28.02.2026 54,40 – 59,90 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Figurentheater spielt  
Klassiker von Edgar Allan Poe
Bad Homburg (hw). Figurentheater boomt 
und begeistert! Erstmals ist mit Bühne Cipol-
la am Donnerstag, 23. Oktober, um 20 Uhr 
ein Figurentheater im Kurtheater zu erleben. 
Wenige Tage vor Halloween präsentiert sie 
mit Edgar Allan Poes „Der Untergang des 
Hauses Usher“ einen Klassiker der Gruselli-
teratur, der von menschlichen Urängsten, aber 
auch über Freundschaft, Empathie und eine 
Liebe über den Tod hinaus handelt. 
Die Bühne Cipolla verwandelt bekannte Wer-
ke der Weltliteratur in expressives und poeti-

sches Figurentheater mit Livemusik. Origi-
nelle Puppen, ausdrucksstarke Masken und 
fantastische Klänge lassen auf der Bühne 
Welten entstehen, die eine unwiderstehliche 
Faszination auf das Publikum ausüben. Die 
Zuschauer erleben ein atmosphärisch dichtes 
Gesamtkunstwerk als intensiven Theaterge-
nuss für alle Sinne.
Karten für die Vorstellung im Kurtheater gibt 
es bei Frankfurt Ticket RheinMain, allen be-
kannten Vorverkaufsstellen und an der Abend-
kasse.

Mit ihren Puppen setzt die Bühne Cipolla das Stück „Der Untergang des Hauses Usher“ von 
Edgar Allan Poe um.� Foto: Benjamin Eichler 

Bad Homburger Kulturnacht im Schloss
Bad Homburg (hw). Die Staatlichen Schlösser 
und Gärten Hessen (SG) laden anlässlich der Bad 
Homburger Kulturnacht am Samstag, 25. Okto-
ber, zu zwei besonderen Veranstaltungen im 
Schloss Bad Homburg ein. Von 19 bis 23.30 Uhr 
öffnen die Kaiserlichen Appartements kostenfrei 
für Besucher ihre Türen. Die historischen Räu-
me, die sonst nur im Rahmen einer Führung zu-
gänglich sind, können an diesem Abend ganz in-
dividuell erkundet werden. Schlossführer stehen 

für die Beantwortung von Fragen zur Verfügung. 
Ein musikalisches Feuerwerk verspricht der 
ebenfalls kostenfreie Auftritt der Big Band der 
Humboldtschule, der um 19 Uhr in der Schloss-
kirche stattfindet. Die „HUSsiten“ bestehen aus 
rund 30 Schülern der Jahrgangsstufen 8 bis 13 
unter der Leitung von Musiklehrer Alexander 
von Edlinger. Darüber hinaus werden während 
der Kulturnacht im Weißen Saal des Schlosses 
Getränke und Laugengebäck angeboten. 

Louisenstraße 
wird gesperrt
Bad Homburg (hw). Am 
Dienstag, 28. Oktober, 
kommt es in der Louisen-
straße auf Höhe der Haus-
nummer 85 zu einer Voll-
sperrung. Die Maßnahme 
ist notwendig, um eine An-
lieferung mittels LKW si-
cher durchführen zu kön-
nen. Die Sperrung ist in der 
Zeit von 7 Uhr bis voraus-
sichtlich 18 Uhr vorgese-
hen. Die Louisenstraße wird 
beidseitig als Sackgasse 
ausgeschildert.

Skulpturen  
im Stadtbild 
Bad Homburg (hw). Eine 
bemerkenswerte Reihe von 
Skulpturen, einige davon 
Werke der vergangenen 
Blickachsen-Ausstellungen 
die in Bad Homburg geblie-
ben sind, begleiten den Weg 
vom Bahnhof Richtung In-
nenstadt und treten in einen 
spannenden Dialog mit ih-
rer Umgebung. Interessierte 
erfahren bei der Architek-
turführung am Sonntag, 26. 
Oktober, mit der Architek-
tin Ruxandra-Maria Jotzu 
mehr über die Werke, die 
Künstler und die denkmal-
geschützte Bau“kulisse“. 
Treffpunkt ist um 15 Uhr 
auf dem Bahnhofsvorplatz. 
Die Führung dauert rund 90 
Minuten und kostet 10 Euro 
pro Person. Wer teilnehmen 
möchte wird um eine An-
meldung per E-Mail an ar-
chitektur@jotzu.de gebe-
ten.
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Von Rädern, Kürbissen und 
Umgang mit dem Smartphone
Bad Homburg (hw). Am kommenden Sams-
tag, 25. Oktober, öffnet Rad & Tat – die Fahr-
rad-Werkstatt – um 14.30 Uhr zum letzten 
Mal für dieses Jahr die Pforten, bevor es dann 
im kommenden März mit neuem Schwung in 
die Fahrradsaison 2026 geht. Eine Chance für 
alle, die auch im Herbst und Winter in die Pe-
dale treten und Rad oder Roller gerne noch 
mal checken lassen wollen. Treffpunkt ist die 
Flüchtlingsunterkunft in der Steinmühlstraße 
26. Der Bus hält direkt vor der Unterkunft 
und der Raum ist ausgeschildert. In diesem 
Zuge wird auch um Fahrradspenden für die 
Geflüchteten gebeten. Sowohl Herren-, Da-
men- als auch Kinderfahrräder in gutem Zu-
stand sind vonnöten und können an dem Tag 
dort vorbeigebracht werden.
Am Dienstag, 28. Oktober, wird der Oberhof 
in Ober-Erlenbach wieder zur Kürbis-Kulis-
se. Von 15 bis 18 Uhr darf nach Lust und Lau-
ne geschnitzt werden. Der Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. Insgesamt 90 Kürbisse war-
ten darauf, von großen und kleinen Menschen 
in gruselige Grimassen oder lustige Fratzen 
verwandelt zu werden. Bitte das Schnitzwerk-
zeug unbedingt selbst mitbringen. Wer nach 
getaner Tat eine Stärkung braucht, kann sich 
leckeren Kuchen, Waffeln und eine wärmende 
Suppe schmecken lassen. Die Institutionen 

vor Ort stellen wieder einiges auf die Beine. 
Natürlich sind auch „Nicht-Schnitzer“ will-
kommen, die einfach nur die Atmosphäre ge-
nießen möchten und Spaß am Austausch ha-
ben. Und wenn sich dann langsam die Dun-
kelheit über Ober-Erlenbach legt, werden die 
Kürbisse mit Lichtern dekoriert und die 
schaurig-schönen Gesichter tauchen den 
Oberhof in ein ganz besonderes Licht…
Am Donnerstag, 30. Oktober, sind dann ab 16 
Uhr wieder all jene willkommen, die mehr 
über Handy, Tablet oder PC erfahren möch-
ten. Die digitale Sprechstunde lädt jeden letz-
ten Donnerstag im Monat ins SFZ dazu ein, 
sicherer im Umgang mit den mobilen Endge-
räten zu werden. Die geduldigen Ehrenamtler 
wissen Antworten und dumme Fragen gibt es 
hier nicht. Also Smartphone & Co. einpacken 
und vorbeikommen, um von diesem kostenlo-
sen Angebot zu profitieren. Um eine Anmel-
dung per E-Mail an sfz.ober-erlenbach@juks-
badhomburg.de oder unter Telefon 0170-
348513 wird gebeten, um besser planen zu 
können. Wer spontan vorbeikommt wird na-
türlich nicht nach Hause geschickt. Das SFZ 
befindet sich auf dem Oberhof im 2. Stock, 
Burgholzhäuser Straße 2, Haus B, direkt über 
der Musikschule. Aufzug und Parkplätze sind 
vorhanden.

Lions bringen den Ehrenfriedhof 
am Waldfriedhof wieder in Schuss
Bad Homburg (hw). In einem gemeinsamen 
Arbeitseinsatz, in der Rotary-Terminologie 
„Hands-on“ genannt, hat der Rotary Club Bad 
Homburg-Schloss eine Initiative aus 2007 
aufgegriffen und mit Hochdruckreiniger, Be-
sen und in Handarbeit den Ehrenfriedhof am 
Waldfriedhof in eine wieder vorzeigbare und 
würdige Anlage verwandelt. Jährlich zum 
Volkstrauertag rückt der Ehrenfriedhof auf 
dem Waldfriedhof ins Bewusstsein der Bür-
ger. Und so wie durch kriegerische Auseinan-
dersetzungen die Verteidigungsfähigkeit ei-
nen höheren Stellenwert in der Gesellschaft 
findet, so rückt auch das Gedenken an die 
Gefallenen der vergangenen Weltkriege umso 
stärker ins Bewusstsein. Am Ehrenfriedhof 
wurden in der Vergangenheit im Anschluss an 
die Gedenkveranstaltungen in der Kapelle des 
Waldfriedhofs von Vertretern des Kreises, der 
Stadt, des Volksbundes deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge und der Bundeswehr  Kränze nie-
dergelegt. In den vergangenen Jahren jedoch 
zeigten sich die Zeichen der Natur auf der An-
lage. Wuchernde Büsche, Hecken und Moos-
flächen breiteten sich aus, verdeckten die In-
schriften auf den Grabplatten und ließen die 
Anlage in einem ungepflegten Zustand er-
scheinen. Erstmals 2007 haben Bürger der 
Stadt um den Initiator Wolfgang Bersch das 

Areal in Handarbeit überarbeitet. Nach einer 
erneuten grundlegenden Pflege 2016 steht 
nun, fast zehn Jahre später, ein weiterer Ar-
beitseinsatz an. „Wir greifen hiermit diese 
seinerzeitige Intiative auf und tragen dazu bei, 
die Anlage zu pflegen und zu erhalten“, er-
klärt Hans-Peter Peters, der Initiator der dies-
jährigen Aktion. In Gesprächen mit Oberbür-
germeister Alexander Hetjes sowie dem Kul-
turamt, dem Betriebshof und Waldfriedhof  
wurden die notwendigen Schritte erörtert. 
„Insbesondere die große Unterstützung durch 
die Friedhofsverwaltung hat vieles in der Vor-
bereitung und Koordination der Aktion er-
leichtert“, sagt Hans-Peter Peters. 
Nach Vorarbeiten durch die Stadt wurden 
durch den persönlichen Arbeitseinsatz der 
Rotarier am Samstag die Grabplatten von 
hartnäckigem Moos befreit, die Inschriften 
leserlich gemacht, die Zwischenräume zwi-
schen den Doppelkreuzen ausgehoben. Die 
Maßnahme wird damit noch im Oktober ab-
geschlossen. „Der Ehrenfriedhof ist eine 
mahnende Erinnerung und unser Einsatz lässt 
uns insbesondere vor dem Hintergrund aktu-
eller Konflikte den hohen Wert von Frieden 
und Völkerfreundschaft besonders wertschät-
zen“, betont Marcus Braum, Präsident des 
Rotary Clubs Bad Homburg-Schloss.

Ausstellung des 
Künstlers Michael Apitz
Bad Homburg (hw). Auf eine ganz besonde-
re Premiere können sich Kunst- und Comic-
fans in Bad Homburg und Umgebung freuen: 
Erstmals zeigt der Künstler Michael Apitz 
seine Malerei und eine große Auswahl seiner 
diversen Comics in einer Ausstellung. Der 
Rheingauer Michael Apitz, in Frankfurt und 
Umgebung vielen Menschen vor allem durch 
seine Eintracht-Comics bekannt, zeigt dort 
eine breite Auswahl seines über 30jährigens 
Schaffens als Künstler. Unter dem Titel „Zwei 
Seelen – die Malerei- und Comic-Welten des 
Michael Apitz“ ist die Ausstellung in den 
neuen Räumen von Mainmetall Montag bis 
Freitag jeweils von 9 bis 18 Uhr in der Ellen-
Wille-Straße 4, in Bad Homburg bis zum 28. 
November zu sehen und die Besucher können 
sich bis Ende November auf besondere 
Kunstwerke und ein Dauergrinsen freuen.

Wanderung mit  
dem Nachtwächter
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 8. No-
vember, veranstaltet der Wanderclub Kirdorf 
eine kulturelle Nachtwächterwanderung 
durch den alten Ortskern von Kirdorf, mit sei-
nen interresanten Geschichten und Gepflo-
genheiten der Bewohner. Treffpunkt ist um 
18.30 Uhr am Kirdorfer Heimatmuseum. Die 
Führung dauert etwa eineinhalb Stunden. 
Eine Schlussrast wird angeboten. Um eine 
Anmeldung bis Freitag, 31. Oktober, bei 
Bernd Fleck unter Telefon 06172-81654, 
wird gebeten.

Kürbisschnitzen  
im Gustavsgarten
Bad Homburg (hw). Im Oktober sieht man 
sie wieder überall – schön geschnitzte Kür-
bisse vor Türeingängen und in Vorgärten. Der 
Förderverein Kleiner Tannenwald lädt für  
Sonntag, 26. Oktober, zum Kürbisschnitzen 
in den Gustavsgarten ein. Von 10 bis 17 Uhr 
können große und kleine Kürbiskünstler ge-
meinsam Spaß haben und ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen. Die schönsten Werke wer-
den im Anschluss von Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes prämiert. 

Kaffeenachmittag  
des CDU Stadtverbands
Bad Homburg (hw). Reger Austausch in ge-
mütlicher Runde, das ist das Konzept des 
Kaffeenachmittags des CDU Stadtverbands. 
Das nächste Treffen ist für Mittwoch, 29. Ok-
tober, geplant. Treffpunkt ist um 15 Uhr  das 
Parkrestaurant des Maritim Hotels, Ludwig-
straße 3. Zu Gast ist diesmal Oberbürger-
meister Alexander Hetjes. Er spricht zum 
Thema „Ein neues Kurhaus für Bad Hom-
burg“. Bei Kaffee und Kuchen (Selbstzahler) 
können die Gäste darüber ins Gespräch kom-
men.

Ihr 
Reiseanbieter 

aus dem 
Taunus
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Ehrung für die erfolgreichen
Züchter im Hochtaunuskreis
Hochtaunus (how). Die Auszeichnung beson-
ders erfolgreicher Kaninchen-, Tauben- und Ge-
flügelzüchter hat im Hochtaunuskreis eine lan-
ge Tradition. Seit über 30 Jahren ehrt der Kreis 
jene Zuchtbegeisterten, die auf Kreis-, Landes- 
oder Bundesebene Preise errungen haben. In 
diesem Jahr erhielten 32 Züchterinnen, Züchter 
und Zuchtgemeinschaften den Ehrenpreis des 
Hochtaunuskreises samt Urkunde aus den Hän-
den des Ersten Kreisbeigeordneten Thorsten 
Schorr. „Die zahlreichen Prämierungen belegen 
den hohen Stand des Zuchtwesens im Hochtau-
nuskreis“, sagte Schorr bei der Feierstunde. Be-
sonders freue ihn, dass sich in den Vereinen vie-
le junge Menschen engagierten. Das stimme ihn 
zuversichtlich, dass der Hochtaunuskreis auch 
in den kommenden Jahren zahlreiche weitere 
Ehrenpreise vergeben kann. Besonders erfolg-
reich war in den beiden zurückliegenden Jahren 
der Geflügel- und Kaninchenzuchtverein Burg-
holzhausen, dessen Mitglieder gleich fünf Eh-
rungen entgegennehmen konnten. Ebenfalls 
ausgezeichnet wurden der Geflügelzuchtverein 
Steinbach (drei Ehrungen), die Vereinigten Ge-
flügelzüchter Bad Homburg und Dornholzhau-

sen (zwei Ehrungen), der Zwerghuhnzuchtver-
ein Taunus (eine Ehrung), der Kaninchenzucht-
verein Usingen, der Kleintierzuchtverein 
Oberstedten sowie der Kaninchenzuchtverein 
Kirdorf (jeweils zwei Ehrungen). Die meisten 
Auszeichnungen erhielt allerdings der Geflü-
gelzuchtverein Neuenhain. Zwar liegt Neuen-
hain nicht im Hochtaunuskreis, allerdings ist 
der Verein Mitglied im Kreisverband der Rasse-
geflügelzüchter des Hochtaunuskreises. Insge-
samt neun Ehrungen gingen an die Züchter aus 
dem Main-Taunus-Kreis. Ähnlich verhält es 
sich mit dem Kleintierzuchtverein Weilmünster, 
der auch Grävenwiesbach mit abdeckt und acht 
Ehrenpreise erhielt. In seiner Ansprache hob der 
Kreisbeigeordnete die Bedeutung des Vereins-
lebens für die Zucht hervor. Nur so könne si-
chergestellt werden, dass Erfahrungen und Ver-
antwortungsbewusstsein im Umgang mit den 
Tieren an die jüngere Generation weitergegeben 
werden. „Diese Erfahrung, gepaart mit Geduld, 
Fachwissen und einem Gespür für die verschie-
denen Rassen, macht das Züchten zu einem 
ebenso schönen wie anspruchsvollen Hobby“, 
so Schorr.

�Die Leiterin des Amtes für den ländlichen Raum Julia  Maischak-Dyck (Bildmitte), der Kreis-
abgeordnete Thorsten Schorr (rechts daneben) inmitten der Geehrten.                     Foto: Stadt

Geschäftsleben

In Ober-Erlenbach hat mit Dr. Thiemo Dau-
me ein weiterer Hausarzt seine Praxis eröff-
net. Sie erweitert das medizinische Angebot 
und soll mittelfristig zur Stabilisierung der 
hausärztlichen Versorgung beitragen. In den 
vergangenen Jahren war es in Ober-Erlen-
bach zu einer deutlichen Verschlechterung 
der Versorgungssituation gekommen. Nach 
der Schließung einer der beiden früheren 
Hausarztpraxen und der Verlagerung des zu-
gehörigen Kassensitzes an einen anderen 
Standort stand im Stadtteil nur noch eine 
Hausärztin zur Verfügung. Aufgrund der be-
grenzten Kapazitäten und der stetig wach-
senden Bevölkerung konnten viele Patienten 
nicht mehr wohnortnah betreut werden. Dr. 
Thiemo Daume, Facharzt für Allgemeinme-
dizin, ist in Ober-Erlenbach aufgewachsen. 
Nach seinem Medizinstudium an der Goe-
the-Universität Frankfurt und seiner klini-
schen Tätigkeit in Mainz und Rüsselsheim 
entschied er sich, in seiner Heimat eine eige-
ne Praxis zu eröffnen. „Ober-Erlenbach ist 
mein Zuhause, viele Menschen kenne ich 
seit meiner Kindheit“, so Dr. Daume. „Der 
Stadtteil beziehungsweise unser Dorf, wie 
wir in Ober-Erlenbach sagen, liegt mir auf-
grund der persönlichen Bindung sehr am 
Herzen. Ich würde dem Ort gerne vieles Gu-
tes wieder zurückgeben, was ich früher er-
halten habe.“

Film und Fernsehen suchen Talente
Bad Homburg (hw). Die Talentscouts von Sun-
shine-Casting Germany suchen am Sonntag, 2. 
November, in der Kurstadt talentierte Kinder, 
Jugendliche und Eltern für Fernseh- und Kinofil-
me, TV-Serien, TV-Spots, Modefotografie und 
mehr. Die renommierte Agentur hat bereits viele 
Kinder für die Sender ARD, ZDF, RTL, PRO7, 
SAT1, VOX und Disney vermittelt. So spielte die 
14-jährige Sarah eine Episoden-Hauptrolle in 
der ARD-Serie „Die Inselärztin“ und drehte be-
reits drei Mal mit Schauspielern wie Anja Knau-
er, Helmut Zierl und Tobias Licht auf Mauritius. 

Weitere „Sunshine“-Kinder wirkten in Kinofil-
men mit wie „Woodwalkers“, „Die Schule der 
magischen Tiere“, „Der junge Häuptling Winne-
tou“, „Alfons Zitterbacke 2“, „Die Wolf-Gäng“, 
in den ZDF-Reihen „Die Bergretter“, „Schwarz-
waldkrimi“ und „Frühling“, sowie Werbespots. 
Eine Teilnahme am Casting am Freitag, 2. No-
vember, ist nur mit einer Anmeldung unter Tele-
fon 08641-9779290 oder per E-Mail an mail2@
sunshine-casting.de möglich. Mehr Informatio-
nen gibt es im Internet unter www.sunshine-cas-
ting.de und  www.facebook.de/SunshineCasting.

Filmische Reise durch Marokko
Bad Homburg (hw). Lehmfarbene Kasbahs, 
grüne Oasen, schroffe Berge und endlose 
Sanddünen – der Süden Marokkos ist eine 
Landschaft voller Gegensätze und Magie. 
Filmemacher Bernd Reeb nimmt das Publi-
kum in seiner Reihe „Erfahrungen“ mit auf 
eine eindrucksvolle Reise durch das Land 
zwischen Atlasgebirge und Sahara. Traditio-
nelle Kasbahs, einst Raststätten entlang alter 
Karawanenrouten, erzählen von vergangener 

Größe und kulturellem Reichtum. Unvergess-
lich bleiben die stillen Stunden in den Dünen-
feldern, wenn die Sonne versinkt und der 
Sternenhimmel die Wüste in ein sanftes Licht 
taucht. Der Vortrag mit Filmausschnitten von 
Bernd Reeb findet am Freitag, 24. Oktober, 
von 19.30 bis 21 Uhr in der Volkshochschule 
Bad Homburg statt. Der Eintritt kostet 10 
Euro. Mehr Infos im Internet unter www.vhs-
badhomburg.de

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

25. bis 31. Oktober 2025

Lassen Sie sich nicht von den 
Bedenkenträgern abhalten, son-
dern verfolgen Sie ehrgeizig Ihre 
Ziele. Sie wissen schließlich ge-
nau, wie Sie die am besten errei-
chen können.

Es tut Ihnen gut, dass Ihre Fa-
milie sich so einmütig hinter Sie 
gestellt hat, als Ihre Gegner Sie 
heftig angriffen. Nur so konnte 
es gelingen, die Attacke abzu-
wehren. 

Sie müssen etwas mehr Geduld 
aufbringen, wenn Sie aus einer 
bestimmten Person Informati-
onen herauskitzeln wollen. So 
leicht will sich der andere nicht 
aushorchen lassen.

Achten Sie darauf, dass Sie sich 
bei einem diplomatischen Vor-
stoß nicht die Sympathien eines 
Freundes verscherzen. Der hat 
genaue Vorstellungen, wie die 
Sache ablaufen soll.

Bei der Vielzahl Ihrer Aufga-
benstellungen kommen Sie nicht 
umhin, bestimmte Vorsorgemaß-
nahmen zu treffen. Zu leicht 
könnten Sie bestimmte Fallstri-
cke übersehen.

Nicht nur Ihrem Partner ist auf-
gefallen, dass Sie derzeit ein we-
nig über Ihre Verhältnisse leben. 
Schränken Sie Ihre Ausgaben 
ein, ehe Sie den Überblick ver-
lieren. 

Sie verstehen es jetzt wirklich 
ausgezeichnet, Ihre Vorzüge ins 
rechte Licht zu rücken. Immer 
mehr Menschen suchen Ihre 
Nähe und das Gespräch mit Ih-
nen.

Eine Sache, die Ihnen wirklich 
am Herzen liegt, kann schneller 
als geplant zu Ende gebracht 
werden, wenn Sie den Tipp eines 
wohlmeinenden Zeitgenossen 
ernst nehmen.

Zu Wochenbeginn gehen Ihnen 
die Dinge noch leicht von der 
Hand, später kann es aber zu 
deutlichen Konzentrationspro-
blemen kommen, die einige Kon-
flikte nach sich ziehen.

Sie sollten die Augen offenhal-
ten, damit Sie nicht die wich-
tigen Hinweise übersehen, die 
man Ihnen jetzt gibt. So kann es 
gelingen, einer drohenden Ge-
fahr aus dem Weg zu gehen.

Erwarten Sie von den anderen 
jetzt nicht zu viel: Der Weg, der 
vor Ihnen liegt, ist ziemlich weit, 
und jeder Einzelne muss sich sei-
ne Kräfte so einteilen, damit er 
das Ziel auch erreichen kann.

Hüten Sie Ihre Zunge! Besonders 
in der Partnerschaft neigen Sie 
in dieser Woche dazu, leichtfer-
tig etwas zu sagen, was Ihre Be-
ziehung auf lange Zeit gefährden 
könnte. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

w
w

w
.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 2012

06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Samstag

13  9

Sonntag

12  8

Freitag

14  10

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.deDAS WETTER AM WOCHENENDE
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Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr · Tel. 06172-177040
E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker · Tel. 06172-143477
E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet · Tel. 06172-143478
E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr Ev. Gottesdienst (Bonnet)

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr · Tel. 06172-41619
E-Mail: info@st-martin-hg.de

www.st-martin-hg.de

Samstag, 25. Oktober
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 26. Oktober
9.30 Uhr Minigottesdienst
10.30 Uhr Heilige Messe – Hubertusmesse 
mit den Jagdhornbläsern, anschließend 
Missionsessen im Pfarrzentrum

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach · Tel. 06172-457019

dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes · Tel. 06172-459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr · Tel. 06172-488230
E-Mail: kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 26. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Diefenbach) 
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner · Tel. 06172-1770334 
E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de

www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Tel. 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 26. Oktober
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Hund), anschließend 
Kirchkaffee

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Tel. 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 25. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier/Italienische Gemeinde
Sonntag, 26. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier /Internationaler 
Gottesdienst

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 26. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier als 
Familiengottesdienst

Sonntag, 26. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 26. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 26. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 25. Oktober
10–14 Uhr Offene Kirche, 11–11.30 Uhr 
mit Orgelmusik

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Do. 14 bis 17 Uhr · Tel. 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Ende), 
anschließend Kirchencafé

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Tel. 06007-476 · E-Mail: info@hlk24.de

www.hlk24.de

Samstag, 25. Oktober
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 25. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann · Tel. 06172-685393
E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de

www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Weinmann)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 

Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
Tel. 06172-21089

E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de
www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Hannemann)

Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Tel. 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr Gottesdienst in Burgholzhausen 
(Jacob)/Nachbarschaftsraum (NBR)

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Tel. 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de

www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Jacob)

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele · Tel. 06172-74033
E-Mail: friedrichsdorf@emk.de

www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Aichele)

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Tel. 06172-72096 · www.kirche-jesu-christi.org

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) · Annika Marte
An der Gedächtniskirche 1 · Tel. 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein) · Jörg Marwitz
Bonhoeffer-Haus · Gluckensteinweg 150

Tel. 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld) · Christoph Gerdes
Ringstr. 1a  · Tel. 06172-459195 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Tel. 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde. 

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 26. Oktober
11 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche 
(Marte), kein Gottesdienst in der  
Gedächtniskirche

Adventgemeinde
Feldstraße 71

Freikirche der 
Siebenten-Tags-Adventisten®

Robert Hering · Tel. 0151-40653506
https://bad-homburg.adventist.eu/

Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr Gottesdienst in Burgholzhausen 
(Jacob)/Nachbarschaftsraum (NBR)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Pfarrer Reiner Guist
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de

www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr · Tel. 06172-35566
E-Mail: christuskirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/ 
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 26. Oktober
11 Uhr Gottesdienst „Bibel teilen“ (Marte)
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PIETÄTEN✝

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

HIER UND HEUTE. 

VON FRÜHER
ERZÄHLEN.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

In den Stunden des Abschieds durften wir erfahren, 
wie viel Liebe, Freundschaft und Wertschätzung 

unserer lieben Verstorbenen

Rita Privat
geb. Seibel

† 9. September 2025

und unserer Familie entgegengebracht wurde.

Tiefempfundenen Dank
allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten, 

gemeinsam mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Volker Privat mit Familie

Köppern, im Oktober 2025

DANKSAGUNG

Lichterfest für Kinder und 
Familien am Reformationstag 
Bad Homburg (hw). Wenn am Freitag, 31. 
Oktober, wieder viele Gestalten um die Häu-
ser ziehen, lädt die Evangelisch-Freikirchli-
che Gemeinde alle Kinder und ihre Familien 
zum Bad Homburger Lichterfest am Refor-
mationstag ein.
Los geht es ab 17.30 Uhr im hell erleuchteten 
Gemeindegarten in der Sodener Straße 18. Es 
wird einen Spaziergang mit Laternen und 
Lichtern geben, ein Lagerfeuer, Würstchen 
und Getränke sowie eine kleine Andacht und 

Musik. Neben dem großen Spielplatz warten 
auch Spiele rund ums Thema Licht auf die 
Kinder.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter 
statt. Sollte der Wettergott es nicht so gut mei-
nen, geht es in die kürzlich neu eröffnete Kin-
derwelt im Gemeindezentrum. „Bringt gerne 
eure Laterne mit, kommt aber bitte ohne Ver-
kleidung. Und natürlich dürft ihr auch eure 
Freunde mitbringen“, heißt es seitens der Ge-
meinde.

Zu einem Spaziergang mit Laternen, Lagerfeuer und allerlei anderen Aktivitäten lädt die Evan-
gelisch-Freikirchliche Gemeinde Familien am Lichterfest ein.� Foto: EFG

Fünfstimmiges Glockengeläut 
Bad Homburg (hw). Ein Glockengeläut be-
sonderer Art wird am Samstag, 25. Oktober, 
um 19 Uhr von den Türmen der Evangelischen 
Erlöserkirche in der Dorotheenstraße erklin-
gen: Im Rahmen der Bad Homburger Kultur-
nacht wird die Kirchengemeinde 15 Minuten 
lang das fünfstimmige Monumentalgeläut aus 
der Kaiserzeit vorstellen.
Von der mächtigen Kaiserglocke im Südturm 
über die Landgrafenglocke, die Elisabethenglo-
cke und die Mariannenglocke bis zur 800 Kilo-
gramm wiegenden Auferstehungsglocke – alle 
vier im Südwestturm hängend – werden zu hö-
ren sein. Die einzelnen Motive werden fließend 
geläutet, indem sich zunächst über Geläutemo-
tive des Südwestturms das Plenum aller Glo-
cken aufbaut. Danach folgen weitere Geläute-
motive, wobei sich das Plenum der Glocken 
sukzessive abbaut und am Ende die tontiefe 6,4 

Tonnen schwere Kaiserglocke solistisch zu hö-
ren sein wird. Die Geläutemotive umfassen das 
„Gloria-Motiv“, „Te Deum“, „Parsifal-Motiv“, 
„Salve Regina“, ein Dur-Motiv, das Duett der 
Kaiser- und Landgrafenglocke und das Solo 
der Kaiserglocke. Die Glocken wurden in den 
Jahren 1905 bis 1932 von den Glockegießerei-
en Schiling in Apolda, Hamm in Frankenthal 
und Rincker in Sinn gegossen. Wer vor Ort zu-
hören möchte, kann um kurz vor 19 Uhr zum 
Treffpunkt an den hinteren Südtürmen der Kir-
che kommen; dort wird ein Sachverständiger 
Erläuterungen zu den einzelnen Glocken ge-
ben. Das Glockengeläut wird auch zeitgleich in 
den Innenraum der Erlöserkirche übertragen.
Im Anschluss beginnt um 19.15 Uhr eine drei-
viertelstündige Kirchenführung durch die evan-
gelische Erlöserkirche. Der Eintritt zu beiden 
Veranstaltungen ist frei.

Gottesdienst zum 
Thema „Bibel teilen“
Bad Homburg (hw). Am kommenden Sonn-
tag, 26. Oktober, lädt die Christuskirchenge-
meinde um 11 Uhr zu einem besonderen Got-
tesdienst ein. Die Gemeinde versammelt sich 
an Tischen rund um den Altar und wird ge-
meinsam nach der Methode „Bibel teilen“ 
einen Bibeltext lesen, hören und sich dazu 
austauschen. Im Mittelpunkt steht der Wein-
stock und ein Bibeltext zum Verbundensein. 
Der Gottesdienst wird von der Gruppe „Bibel 
teilen“ vorbereitet, Verastaltungsort ist die 
Christuskirche, Stettiner Straße 53. Teilneh-
mer werden gebeten die Zeitumstellung zu 
beachten.

Der Heilige Martin  
für Erwachsene
Bad Homburg (hw). Ist der heilige Martin 
nur ein Kinderfreund? Als Sulpicius Severus 
um 400 nach Christus erstmals über das Le-
ben Martins schrieb, hatte er vor allem  Er-
wachsene im Blick – und das Ziel, Kirche 
und Gesellschaft zu verändern. Ein Vortrag 
am Donnerstag, 23. Oktober, beschäftigt sich 
mit dem ursprünglichen Martins-Bild, seinen 
historischen Hintergründen und seiner Rele-
vanz für heute. Von 18 Uhr an spricht  Profes-
sor Dr. Johannes Arnold zum Thema „Sankt 
Martin für Erwachsene“. Treffpunkt ist der 
Gemeindesaal von St. Marien, Dorotheen-
straße 19. 

Senioren-Sicherheitsberater helfen
Bad Homburg (hw). Sieben Senioren-Si-
cherheitsberater setzen sich derzeit aktiv für 
die Sicherheit älterer Mitbürger ein. Ihr ge-
meinsames Ziel: Senioren frühzeitig vor be-
trügerischen Maschen und alltäglichen Ge-
fahren zu schützen – mit Aufklärung, prakti-
schen Tipps und einem offenen Ohr für Fra-
gen. Die ehrenamtlichen Berater stehen 
insbesondere für Gruppen zur Verfügung, 
zum Beispiel in Seniorenkreisen, Kirchenge-
meinden, Stadtteiltreffs, Vereinen oder an In-
fo-Ständen. Einzelberatungen werden be-
wusst nicht durchgeführt – die Stärke der Se-
niorenberater liegt in der anschaulichen und 
verständlichen Vermittlung von Wissen im 
Rahmen gemeinsamer Veranstaltungen. 
Thematisch reicht das Spektrum von aktuel-
len Betrugsformen wie dem sogenannten 

„Enkeltrick“, Schockanrufen, falschen Poli-
zisten oder angeblichen Handwerkern bis hin 
zu den Themen Sicherheit im Internet und im 
täglichen Leben. Dabei geht es auch um prak-
tische Hinweise zum Schutz, etwa beim Ein-
kaufen, an der Haustür oder beim Umgang 
mit dem Telefon und den digitalen Medien 
(E-Mail, SMS, WhatsApp, Internet). Die Ini-
tiative wird von der Polizei unterstützt und ist 
ein Baustein der kriminalpräventiven Arbeit 
in den Kommunen. Auch die Stadt Bad Hom-
burg engagiert sich das Projekt. 
Interessierte Gruppen, Institutionen oder Ein-
richtungen, die eine Informationsveranstaltung 
anfragen möchten, können sich direkt an den 
Seniorenberater Peter Höfler wenden. Die Ver-
anstaltungen sind kostenlos. Peter Höfler ist 
unter Telefon 0172 9762815 erreichbar.



Donnerstag, 23. Oktober 2025 Kalenderwoche 43 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 15

✝ WIR GEDENKEN

Wir nehmen Abschied von

Helga Seebauer
geb. Bäcker

* 21. 11. 1940    † 8. 10. 2025

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Ferdinand

Regina und Ralf mit Vanessa und Nora
Andrea und Robert

Simone und Lili
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Freitag, den 31. Oktober 2025, um 13 Uhr 

auf dem Waldfriedhof in Bad Homburg statt.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.
Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft,
und hab‘ für alles vielen Dank.

Wir nehmen Abschied von

Karlheinz Rösser
* 07. 02. 1938    † 08. 10. 2025

IIn Liebe und Dankbarkeit
Deine Rosi

Jasmin und Frank mit Eleni
Constantin

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier fi ndet am Mittwoch, den 29. Oktober 2025
um 14.00 Uhr im Kath. Gemeindezentrum St. Josef statt. 

Die Beisetzung ist anschließend auf dem 
Alten Friedhof Köppern.

Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe.
                                                             Psalm 62,2  

EEllffrriieeddee 
WWaallll 
ggeebb.. JJääggeerr 

* 01.03.1935
† 07.10.2025

Birgit Wall-Höhn und Familie
Bernd und Doris Wall und Familie

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 
29.10.2025, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Friedrichsdorf-Seulberg statt.
Im gemeinsamen Gedenken an Elfriede und 
Friedel laden wir im Anschluss herzlich ins
Gemeindezentrum, Alt-Seulberg 27, ein.

Wir trauern um unsere liebe Mutter, Großmutter 
und Urgroßmutter, die nach langer, schwerer 
Krankheit von ihrem Leiden erlöst wurde.

 

EEllffrriieeddee  WWaallll  
* 01.03.1935        † 07.10.2025 

RREEIIFFEENN  JJÄÄGGEERR  ee..KK..  
BBeerrlliinneerr  SSttrraaßßee  44--66,,  

6611334488  BBaadd  HHoommbbuurrgg  vv..  dd..  HHööhhee  

Wir trauern um unsere Seniorchefin 

Das Unternehmen, dem ihr ganzes Wirken und 
Schaffen galt, war viele Jahre ihr Lebensinhalt. 

Sie wird uns unvergessen bleiben. 

Wir müssen Abschied nehmen von meinem geliebten Mann und Vater,
der uns nach schwerer Krankheit verlassen hat.

Heinz Hütsch
* 01.01.1936 – † 12.10.2025

In tiefer Trauer:

Wilfriede und Anette

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet amMittwoch, den 29.10.2025 um 15 Uhr auf dem Friedhof

in Ober-Erlenbach statt.

Wir nehmen Abschied von

Hans Mais
* 12. 4. 1933    † 14. 10. 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Inge
Harald, Margit, Lena und Christian
Ralf, Ariane und Lola
Evi Schütz

Familie Mais, Batzenbaumweg 4, 61381 Friedrichsdorf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Donnerstag, den 30. Oktober 2025 um 11 Uhr 
auf dem Hauptfriedhof in Friedrichsdorf statt.

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied 
von unserer geliebten Tochter

Simone Seitz
* 28.11.1974   † 10.10.2025

 
In � efer Trauer
Manfred und Ursula Seitz
Iris Seitz und Torsten Kuhn

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Donnerstag, den 30.10.2025 um 15 Uhr 

auf dem Friedhof in Ober-Eschbach sta� .
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 21: Die gemeinsame Immobilie (Teil 2)
von Andrea Peyerl
Nach der Trennung und spätestens bei der Scheidung stellt sich die 
Frage, wie mit der gemeinsamen Immobilie verfahren werden soll. Das 
ist immer dann unproblematisch, wenn Sie sich einigen können. In den 
überwiegenden Fällen besteht für jeden Ehegatten ein hälftiges Miteigen-
tum. Für die bestehenden Verbindlichkeiten bei der Bank wird ebenfalls in 
Höhe der hälftigen Restschuld gemeinsam gehaftet. Grundsätzlich gibt es 
vier Möglichkeiten, wie eine einvernehmliche Regelung aussehen kann:

(1)  Die Immobilie wird veräußert. Nach Abzug der Schulden erhält jeder 
Ehepartner die Hälfte des Verkaufserlöses.

(2)  Die Immobilie wird von einem Ehepartner zu Alleineigentum übernom-
men. Dies setzt voraus, dass der Wert des Hauses oder der Eigen-
tumswohnung bekannt ist. Bei Differenzen kann eine Schätzung durch 
einen Sachverständigen eingeholt werden. Der Ehepartner, der seine 
Hälfte überträgt, erhält nach Abzug der Schulden seinen Anteil.

(3)  Die Immobilie wird vermietet. Die Schulden werden bedient und ein 
verbleibender Mietzins hälftig geteilt. Es kann aus verschiedenen Grün-

den sinnvoll sein, die Immobilie nicht genau im Zeitpunkt der Schei-
dung zu veräußern. Das hängt neben der aktuellen Entwicklung des 
Immobilienmarktes auch davon ab, welche Vorfälligkeitsentschädigung 
seitens der finanzierenden Bank geltend gemacht wird, wenn Sie bei 
einem Verkauf vorzeitig aus den Darlehensverträgen „aussteigen“.

(4)  Je nach der Beschaffenheit der Immobilie kann auch eine konkrete 
Aufteilung durch Teilung in getrennte Wohneinheiten in Betracht 
kommen.

Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber „Ver-
mögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprüche“, er-
schienen als Beck – Rechtsberater im dtv, in 3. Auflage.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 6. November 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche altes Rennrad bis 400,- € 
gerne italienisch, auch Ersatzteile 
junger Sammler.  Tel. 0172/6945501

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung aufgepasst, Herr Büchler 
kauft Pelze aller Art zahle bis 
6500,- € in bar, zahle für Schmuck 
124,- €/ Gramm, zusätzlich kaufen 
wir Porzellan, Gemälde, Krokohand-
taschen, Teppiche, Zinn, Näh- & 
Schreibmaschinen, Silber, Besteck, 
Modeschmuck und jegliche Art von 
Goldschmuck, Altgold, Bruchgold.
Führend auf diesem Markt seit 1996 
von Mo. bis So. und Feiertage von 
10 bis 20 Uhr erreichbar. Seriöse 
Abwicklung.  Tel. 069/90725728

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Sammler kauft jede Münzsamm-
lung. Auch umfangreich!  
 Tel. 0162/5319587

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Bleikristall, Armbanduhren & Ta-
schenuhren, Bücher, Militaria, Näh & 
Schreibmaschinen.  
 Tel. 0157/54508949

Sammler kauft alte und neue Lu-
xusarmbanduhren. Auch defekt! 
 Tel. 01525/7803822

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBZ BW SUA Bemerkungen
 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

AUTOMARKT

Wohnwagen Bürstner Belcanto 
465 TS, Bj 2012, 1. Hand, Unfallfrei, 
Privat, TÜV/GAS bis Juli 2027, Zul-
gew. 1600 kg, 4 Schlafpl., Festbett, 
Akkupack, Markise, Truma Mover, 
FP 7500,- €.  mubhorst@magenta.de
 Tel. 0178/5249659

OPEL Corsa Edition 1.2, 75 PS,  
EZ 11/2021, Diamant schwarz me-
tallic, 27.000 km, Lackschaden, 
9.200,- € VB. Tel. 06174/930378

4 Firestone Winterreifen 245/45 
R17 neuwertig mit Alu Felgen 5 
Loch 17, VB 450,- €.  
 Tel. 0176/40501452

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Motorrad-Plätze als Winterquartier 
in Kelkheim-Fischbach, Kleeblatt 
-Haus. In der Tiefgarage. 25,00,- €/ 
monatl. Tel. 06195/6871

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Motorrad-Plätze als Winterquartier 
in Kelkheim-Fischbach, Kleeblatt 
-Haus. In der Tiefgarage. 25,00,- €/ 
monatl. Tel. 06195/6871

REIFEN

4 neue Winterreifen auf Stahlfel-
gen 185/65 R15, Ersatzrad gratis. 
250,- €.  Tel. 0157/54368162

KENNENLERNEN

Liebe kann man nicht kaufen aber 
ich kann sie verschenken. Er, 65, 
181, NR, sucht liebevolle Le-
benspartnerin für dauerhafte ver-
trauensvolle Beziehung und ge-
meinsame Unternehmungen ZB. 
Reisen. Keine Mail. Chiffre VT 06/42

Elegante Lady, mitte 50 sucht be-
tagten, gepflegten u. großzügigen 
Gentleman zum Verwöhnen.  
 Chiffre VT 03/43

DAME gesucht von Herrn! NR, 
65J., 1,80 m. Selbständig mit Ferien 
Domizil an der Nordsee. Für dauer-
hafte Partnerschaft! Keine Mail.  
 Chiffre VT 02/42

65 jähr. Unternehmer, 180, Nicht-
raucher, sucht Frau! Für alle schö-
nen Dinge des Lebens z.B. Reisen, 
urlauben im eigenen Ferienhaus an 
der Nordsee usw. Keine Mail.  
 Chiffre VT 05/42

Nettes Paar sucht alleinstehenden 
Senior ohne Anhang ab 75 Jahren.  
 Chiffre VT 01/43
 oder Mail: nettespaar@online.de

Tanzbegeistert? Akademiker (Mitte 
60, gute Erscheinung) sucht attrakt., 
niveauvolle Sie (bis Anf. 60) für den 
Sportpresseball in der Alten Oper 
Frankfurt am 8. Nov. und für weiteres. 
Bild-Signale an:  
 discovery-ffm@gmx.de

Sie (Anf. 60) sucht nette Begleitung 
(männlich/weiblich) für Konzerte 
(z.B. mittwochs-Konzerte) im Casals 
Forum.  Chiffre VT 02/43

Dolce vita? Spannender ER im bes-
ten Alter verwöhnt die attraktive, ero-
tische SIE bis 50. Bist Du neugierig u. 
aufgeschlossen, dann melde Dich 
bitte:  Tel. 0176/78588748

Reise mit mir um die Welt! Ich, 
bestsituierter Senior, 70+, 175/75, 
Witwer, gebildet, verträglich, NR, 
reiseerfahren, mehrsprachig, Mann 
von Welt, sucht dich, eine gepflegte, 
ebenfalls wohlsituierte Dame 60+, 
ohne bindenden Anhang und viel 
Platz im Terminkalender, mit Lust an 
Kurz- und Langzeitreisen, um mit 
mir entschleunigt über Ozeane zu 
gleiten, auf Schiffen der Luxusklas-
se, zu fernen Zielen, von denen du 
schon lange träumst. Gemeinsame 
oder getrennte Kasse.  
 Mail: reisemitmir-123@t-online.de 
 oder Chiffre VT 04/43

PARTNERSCHAFT

Starker Gentleman (58 J.) sucht 
devote reiche Frau, die sich schen-
ken will: geistig, emotional, auch 
materiell. Du gibst, ich führe. Ni-
veauvoll, diskret, ehrlich. 
 hochtaunus@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Doris, 71 J., bin humorvoll u. eine 
gute Seele mit gr. Herzen. Ich glaube an 
Schicksal u. daher fest daran, hier e. lie-
ben Partner zu fi nden. Ich koche u. ba-
cke mit viel Liebe u. Leidenschaft, mache 
gerne mal e. Ausfl ug mit meinem Auto, 
doch abends allein kommt die traurige 
Einsamkeit. Wollen wir es zus. versuchen? 
pv Tel. 0176-57889239

 ➤ Hübsche Helga, 76 J., ordentl. Hausfrau
u. begabte Köchin. Bin gut drauf, gesund, viel-
leicht etwas zu vollbusig. Ich suche e. soliden
Mann mit inneren Werten, mit dem ich mich
gut verstehen kann. Möchten Sie mit mir glück-
lich sein? Gerne können wir auch zusammen
wohnen. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Joachim, 66 J., Dr. med., gut situiert,
innerl. u. äußerl. jung geblieben, schätze die
schönen Dinge des Lebens, gute Gespräche
u. Zeit mit Freunden, aber die Nähe e. lie-
bev. Partnerin kann niemand ersetzen. Wäre
es nicht schön, wenn wir zueinander fi nden? 
PV, Anruf und Vermittlung garantiert kostenlos
Tel. 0800-2886445

 ➤ Sybille, 62 J., bin eine naturverb., spar-
same u. häusl. Frau, natürlich hübsch, mit 
fraul. Figur. Mein Beruf macht mir sehr viel
Freude, bin aber auch e. hervorrag. Hobby-
köchin u. ordentl. Hausfrau. Was mir fehlt
bist DU! Für ein Kennenlernen ruf üb. pv an. 
Tel. 0176-45891543

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421

Erfahrene Betreuerin begleitet Sie 
zu Hause, bei Freizeit, beim Einkauf, 
Spaziergang, Arztbesuch (keine 
Pflege und Haushalt). Kostenüber-
nahme durch Pflegekasse möglich. 
Info unter Senioren-Assistenten 
nach dem Plöner Modell in Hessen. 
 Tel. 0176/24891273

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

365 Tage Urlaub im Jahr. Freizeit-
garten an fleissige, ruhige Person in 
Oberursel zu verpachten. Pflege-
leichte Größe, ruhige Lage, Nähe 
Ebertstraße. Hübsche Gartenhütte 
vorhanden. Pacht 100,- € monat-
lich. Tel. 0151/12711970

Wir suchen einen erfahrenen 
Handwerker, der fachgerecht die In-
nenräume unseres Hauses inkl. des 
Treppenhaus weiß streicht (Raufa-
ser).  Tel. 0162/6451609

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
Bad Homburg, Oberursel, Eschborn, 
Friedrichsd. ca. 110 m2 züg. Durchf. 
mögl.  Tel. 01520/2975404

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Familie sucht Haus zum Kauf in 
Bad Soden! Wir – eine naturverbun-
dene, herzliche & hilfsbereite Fami-
lie mit 2 Kindern und Hund – suchen 
ein Haus ab 5 Zimmern und mit 
(größerem) Garten. Zeitpunkt flexi-
bel. Wenn für Sie nicht nur der Kauf-
preis entscheidend ist, sondern Sie 
sich wünschen, dass Ihr Zuhause in 
wertschätzende Hände kommt, in 
denen Nachbarschaft lebendig 
bleibt, Gärten gepflegt und Erinne-
rungen bewahrt werden – dann sind 
wir genau die Richtigen. Wir freuen 
uns über Ihren Anruf:  
 Tel. 06196/7676034 
 oder email an dirkvonten@gmx.de 
 Ihre Familie Vonten

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Wir suchen zeitnah im Anschluss 
A661 vorzugsweise Oberursel und 
Umgebung eine Bürofläche ca. 80-
100 m², inkl. Parkplätze. Halle wün-
schenswert aber kein Muss. Bitte  
 per Mail: 
 jpelt@jp-abdichtungstechnik.de
 oder Tel. 0171/7702549

Suche Wohnung oder Haus in 
Köppern, Familie mit drei Kindern 
sucht in Friedrichsdorf-Köppern ein 
neues Zuhause (mind. 4 Zimmer).  
 Tel. 0160/2211420

Familie sucht Haus zum Kauf in 
Bad Soden/Kelkheim/Hofheim! Wir 
– eine naturverbundene, herzliche & 
hilfsbereite Familie mit 2 Kindern 
und Hund – suchen ein Haus ab 5 
Zimmern. Zeitpunkt flexibel. Wenn 
für Sie nicht nur der Kaufpreis ent-
scheidend ist, sondern Sie sich 
wünschen, dass Ihr Zuhause in 
wertschätzende Hände kommt, in 
denen Nachbarschaft lebendig 
bleibt, Gärten gepflegt und Erinne-
rungen bewahrt werden – dann sind 
wir genau die Richtigen. Wir freuen 
uns über Ihren Anruf unter  
 Tel. 06196/7676034 oder 
 eMail an: dirkvonten@gmx.de
 Ihre Familie Vonten

GE WERBER ÄUME

Exclusive Büro-Etage in Denkmal-
schutz-Villa in Friedrichsdorf. 
115 m2 + Abstellfläche, Parkplätze, 
Parkett- und Dielenböden, Glasfa-
ser, EDV-Verkabelung. Zu vermieten 
von privat.  Tel. 0171/7811367

MIETGESUCHE

Ruhige sympath. Dame sucht in 
Bad Soden / Umgebung eine schö-
ne 2,5 - 3 ZM Whg., ruhige grüne 
Lage, EBK, Blk., Autostellpl. ca. 80 
m² kein EG ab Dezember / Januar  
 Tel. 0174/3886705

Suche (wohl)temperierten (Hobby)
Raum für kl. Bibliothek und Klavier 
(Mitbenutzung mögl.).  
  Tel. 0155/ 60006449 (fr/WE)

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Auszubildender (22, aus Indien) 
sucht Unterkunft i. d. Nähe von Kron-
berg oder Oberursel, zur Miete o. bei 
Gastfamilie.  Tel. 0152/25754610

Ruhiger sympath. 48 jähriger 
Selbständiger (Finanzbereich) s. 
baldmöglichst 2,5-3,5 ZM Whg 65-
80 m² m. Blk. o. Terr. o. Gart.  
 Tel. 0151/22600412

Liebevolle kleine Familie (Gesund-
heitsberaterin (44), Tochter (5), gu-
terzog. Hündin (10)) sucht ruhiges 
Zuhause zum Wohlfühlen: 3-4 ZKB, 
o. Aufzug max 1. OG, gerne Gar-
ten/-nutzung in HG, Kronberg od. 
Oberursel.  Tel. 0151/55820156

Informatikerin mit 2 Kids sucht 
Whg. in Oberursel, helfe gern im 
Garten. Nichtraucherin, keine Tiere. 
 Tel. 0174/3909620

VERMIETUNG

2 Zi., Küchenzeile, Keller, 750,- € 
Kaltmiete, 500,- € NK incl. Strom, 
teilmöbliert, Burgblick, Nähe Bahn-
hof, Nähe B455 ab sofort, Whg 
komplett renoviert.  
 Tel. 0163/3085450

3-Zimmer-DG-Wohnung 74 m2 in 
Oberursel-Oberstedten zu vermie-
ten. Kaltmiete 820,- € + NK + Stell-
platz, 2 MM Kaution ab 15 Uhr  
 Tel. 0170/9630228

Kelkheim-Mitte (Nähe Bahnhof) 
3ZKB mit Balkon, 106 m2, Miete 
1.180,- €, NK 420,- €, TG 80,- €, 
Kaution 3 MM, ab 01.11.2025 zu 
vermieten.  Tel. 0173/9851754

KOSTENLOS

Holz/ Tanne/ auch Stämme zu ver-
schenken.  Tel. 0172/6155023

Zu verschenken, Gästebett - Top- 
200 x 80 cm mir 12 cm Matratze, 
Philips Ganzkörpersolarium klapp-
bar, Waschmaschine 5 L funktio-
niert, nur Abholung HG-Kirdorf, 
3.Etage  Tel. 0174/4979974 

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Ehemaliger Gymnasiallehrer er-
teilt günstig Nachhilfe in Mathema-
tik, auch Hausbesuche in OB, evtl. 
HG/KRO.  Tel. 06171/583474

RUND UMS TIER

Hundedame Emma aus Oberursel 
gesucht! Wir haben Dich und Dein 
Frauchen am 4.10.2025 gegen 
12:30 Uhr auf dem Rooftop am Frei-
burger Münstermarkt getroffen. Das 
Kronberger Ehepaar möchte Dich 
wiedersehen. Dein Frauchen kann 
sich gerne melden unter:
 kronberger.hundefreundin@web.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Freundliche, erfahrene und 
deutsch- oder englischsprechende 
Putzfee für 2-Personenhaushalt mit 
Hund für Königstein gesucht auf Mi-
nijob-Basis.  Tel. 0177/7212020

Wir suchen eine zuverlässige 
deutschsprechende Putzfrau, die 
bei uns in Kronberg alle 14 Tage für 
3 Std. (15,- €/Std.) (Mo-Do) putzt. 
Näheres nach Absprache!  
 leonardo2011@gmx.de

Königstein: Liebe Nanny (m/w/d) 
für zwei fröhliche Kinder (4 & 2) ge-
sucht – Start möglichst bald, ca. 
3–4 Tage pro Woche ab 14:30 Uhr 
bis maximal zur Schlafenszeit. Auf-
gaben: Kita-Abholen, zu Sport be-
gleiten, Abendessen zubereiten, lie-
bevolle Betreuung, gelegentliche 
Einkäufe oder kleine Erledigungen. 
Führerschein von Vorteil, Auto mit 
Kindersitzen vorhanden. Kontakt: 
 Tel. 0170/4187808 oder 
 jawad.koenigstein@gmx.de

Suchen zuverlässige, gründliche 
Putzhilfe für 2 Haushalte in Oberur-
sel Nord, jeweils 3,5-4 Stunden. 
Einsatztage nach Absprache. 
 Tel 01522/2570822

Steinbach, Ts. Für unsere 95 jähr.
Mutter suchen wir eine erfahrene 
Haushälterin mit Auto. Einkaufen, 
Kochen, tierlieb- 4 Std. tägl. (10-14 
Uhr) auf Lohnstk. Tel. 0172/9609606

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Profi Renovierungsarbeiten. Flie-
senlegen, Tapezieren, Malerarbei-
ten, Bodenbeläge. Termine frei! 
 Tel. 0151/17269653

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Sehr fleißig und zuverlässig, junge 
Frau mit Erfahrung sucht Putztelle in 
Oberursel / B. Homburg.  
 Tel. 0172/4966189

Ich suche Bügelstelle in Privat-
haushalt (nur in Bad Homburg und 
Oberursel)  Tel. 0162/9168109

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.
 Tel. 0157/77166911

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Gebäudereinigung, Haus- 
meis terservice und Gartenpflege 
an. Tel. 0176/22055625

Fachgerechte Renovierung. Ma-
ler, Fliesen, Bodenarbeiten. Ich re-
noviere Wohnungen und Häuser. 
Saubere Arbeit, fachgerecht und 
pünktlich ausgeführt.  
 Tel. od. WhatsApp 0157/58666956

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 01556/8725927

Renovierungen aller Art: Malerar-
beiten, Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fliesen, Badsanierung, Ter-
rasse.  Tel. 0176/23690725

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
legen, Bäume fällen, Laub sammeln 
usw.  Tel. 06173/322587 
 od. 0178/1841999

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit  Tel. 0157/58581604

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Stelle in Privathaushalt zum Putzen 
u. Bügeln in Bad Homburg / Oberur-
sel.  Tel. 0176/72645932

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Handwerker aus Kronberg hat 
noch Termine frei, Malerarbeiten, 
Verputzen, Spachteln, Renovierung, 
Sanierung, Abbruch, Entrümplung, 
Gartenarbeiten. Tel. 01573/0783418

Biete Hausmeisterservice, Gebäu-
dereinigung, Gartenpflege u. Winter-
dienst an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasen mähen, etc. 
an. Tel. 0171/8095754

Landschaftsgärtner: Gartenarbei-
ten aller Art, Heckenschnitt, Sträu-
cherschnitt, Baumfällung, Zaunar-
beiten, Pflastern.  Tel. 0163/6422816

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Maler frei – Jetzt verfügbar! Zu-
verlässiger Maler mit 10 Jahren Er-
fahrung sucht neue Projekte: Strei-
chen, Spachteln, Tapezieren, Reno-
vieren.  Tel. 0151/12324694

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Du möchtest dich in Deutsch, Eng-
lisch oder Französisch verbessern? 
Erfahrene Pädagogin unterstützt 
dich! Hausaufgabenbetreuung auch 
möglich.  Tel. 06174/203492

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Klavierlehrerin mit über 20 Jahre 
Berufserfahrung bietet Presenzun-
terricht an in MTK und HG oder bei 
mir in Kronberg.  
 Tel. 01573/8463978 Natalija Krausa

VERK ÄUFE

Elegante Outdoor Sitzgruppe „La-
zy Susan“ Joyce - ganzjährig ohne 
Abdeckung nutzbar: runder Tisch 
Durchmesser 1,35 m mit 6 Stühlen 
in Antik Bronze Aluguss inkl. Sitzkis-
sen in grün - neuwertig (Kauf Som-
mer 2025); Selbstabholung in Kron-
berg; VB 950,00,- €. 
  Tel. 0172/4575143

Verkaufe Wind-Wetter Anorak in 
blau Gr. 44 (weibl.) für 29,- €, Abho-
lung in Oberursel.  
 Tel. 06171/2793666

Verkaufe Märklin E-Lok 120 37538 
80,- €; Dampflok Brawa S2/6 0651 
240,- € + 01 DRG 40917, 001 
70071, 02 008 40943, 02 006 40963 
für je 300,- €; Liliput 75 Bad VIb 
L131186 150,- € + Fleischmann 460 
11552 100,- €.  Tel. 0162/7570118

Verkaufe Moll Schreibtisch „Cham-
pion“, 121x72 cm, höhenverstell., 
mitwachsend, aufstellbare Arbeitsfl., 
weiß, 1 gr. Schublade, sehr gepfl. Zu-
stand, Paket inkl. Rollcontainer, LED 
Schreibtischlampe m. USB Anschl., 
seitl. Aufhängung f. Ranzen, Bücher-
stütze. NP 1550,- €, VK 490,- €. Ab-
holung in Kö. Tel. 0173/6576222

Verkaufe hochwertiges Holzhoch-
bett der Firma „Lifetime“ in grau, m. 
Lattenrost, in 3 Höhen umbaubar, 
sehr gepflegt, VK im Paket (1 Hän-
gekiste, 1 Ablage, 1 Zusatzerhöhung 
f. mehr Sicherheit u. 1 Klemmlampe 
in gelb) 450,- €. Abholung in Kö. 
 Tel. 0173/6576222

Neuwertige Neff- Einbauspülma-
schine günstig zu verkaufen.  
 Tel. 06196/201431

Sofa VUELTA von Wittmann. Mit 
Hocker. Leder. Schwarz. Neuwertig.
B197xT83xH77xSH44. 1/3 des 
Neupreises.  (AB rufe ggf. zurück)
 Tel. 06172/458805

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Hausflohmarkt in Kelkheim am 
1.11. von 10:00-14:00 Uhr, Tilsiter 
Strasse 15; Geschirr, Möbel, Lam-
pen, Teppiche, alles sehr hochwer-
tig/tw. antik

Probleme mit Nachbarn / Verwand-
ten? Mit Hab und Gut? Ich versuche 
gute Ratschläge zu geben.  
 Tel. 06172/456131 (mit AB)

Haushaltsauflösung (400 m²) Sa. 
25.10. + So. 26.10., jew. 12-16 Uhr 
- Feines und Alltägliches, antike Mö-
bel, moderne Damenkleidung Gr. 
38-42 (Marken/Trachten/Vintage), 
Schuhe Gr. 40-42, Acessoires u.v.m, 
Dieselstr.13 Kronberg.

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Die aktuellen Fußballtermine

Gruppenliga Frankfurt/West: SV Bosnien/
Herzegowina Frankfurt II – FSV Friedrichs-
dorf, FC Tempo Frankfurt – FV Stierstadt, FC 
Olympia Fauerbach – SG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach (alle Sonntag, 15 Uhr).
Kreisoberliga Hochtaunus: SG Ober-Erlenbach 
– FC Neu-Anspach (Donnerstag, 20 Uhr), DJK 
Sportfreunde Bad Homburg II –Eintracht Oberur-
sel, FC 06 Weißkirchen – 1. FC-TG Königstein, 
Usinger TSG – EFC Kronberg, TV Burgholzhau-
sen – FSV Friedrichsdorf II, SG Westerfeld – SG 
Oberhöchstadt, 1. FC 04 Oberursel – FC Mam-
molshain, SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg 
– SV Teutonia Köppern, FC 09 Oberstedten – SV 
Seulberg (alle Sonntag, 15 Uhr). 
Kreisliga A Hochtaunus: FSG Merzhausen/
Weilnau/Weilrod – FV Stierstadt II (Donnerstag, 
20 Uhr), Usinger TSG II – EFC Kronberg II, SG 
Ober-Erlenbach II – SGK Bad Homburg (beide 
Spiele am Sonntag, 12.45 Uhr), SG Westerfeld II 
– SG Oberhöchstadt II (Sonntag, 13 Uhr), SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg II – SV Teutonia 
Köppern II, FC 09 Oberstedten II – SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach II (beide Spiele am Sonntag, 
13.15 Uhr), FSV Steinbach – SG Eintracht Feld-
berg, TSV Vatanspor Bad Homburg – Eintracht 
Oberursel (beide Spiele am Sonntag, 15 Uhr). 

Kreisliga B Hochtaunus: SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach III – FSG Grävenwiesbach/
Laubach/Mönstadt/Niederlauken I (Freitag, 
20 Uhr), FC 06 Weißkirchen II – SG Esch-
bach/Wernborn II, TV Burgholzhausen II – 
SG Eintracht Feldberg II (beide Spiele am 
Sonntag, 13.15 Uhr), SV Teutonia Köppern 
III – FSG Grävenwiesbach/Laubach/Mön-
stadt/Niederlauken II (Sonntag, 14 Uhr), SV 
Bommersheim – SG Hundstadt, FSG Merz-
hausen/Weilnau/Weilrod II – FC Mammols-
hain II (Sonntag, 15 Uhr). 
Frauen-Gruppenliga Wiesbaden: SG Wes-
terfeld – 1. FC Naurod (Samstag, 16 Uhr).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: 1. FC 
Mittelbuchen – 1. FFV Oberursel (Samstag, 
13 Uhr), EFC Kronberg – SC Riedberg 
(Samstag, 18.15 Uhr).
Frauen-Kreisliga A Frankfurt: Spvgg. 03 
Fechenheim – DJK Sportfreunde Bad Hom-
burg (Samstag, 15 Uhr). 
Frauen-Kreisliga B Frankfurt: FC Laubach 
– 1. FFV Oberursel II (Samstag, 15 Uhr), 
Spvgg. 08 Bad Nauheim II – SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach (Samstag, 18 Uhr), SV Seul-
berg – SG Westerfeld II (Sonntag, 17.30 Uhr).         
(gw)

Sport in Kürze

Basketball: Die Falcons Bad Homburg haben 
am Sonntagabend in der 2. Damen-Bundesli-
ga Süd gegen die Medikamente per Klick 
Bamberg Baskets mit 75:67 nach Verlänge-
rung gewonnen. Am kommenden Sonntag be-
streiten die Falcons das nächste DBBL-Pokal-
spiel bei den QOOL Sharks Würzburg, das 
um 17.45 Uhr im Sportzentrum Feggrube be-
ginnt.
Turnen: In der 3. Bundesliga der Männer hat 
der TV Weißkirchen gegen den TuS Leo-
poldshöhe in der Eichwaldhalle in Sulzbach 
nach einer starken Leistung knapp mit 28:32 
verloren. Zum vorletzten Wettkampf dieser 
Saison treten die TVW-Turner am Samstag 
um 12 Uhr beim Tabellennachbarn TG Pfalz 
in der Sporthalle an der Assenheimer Straße 
in Grünstadt an.
Basketball: Die Junior Falcons Homburg 
sind in Bundesliga der weiblichen Jugend U 
18 gegen den amtierenden deutschen Meister 
TG Main Sharks Würzburg mit 30:124 unter 
die Räder gekommen. Am dritten Spieltag 
gastieren sie am Sonntag um 12.30 Uhr bei 
den Talents BonnRhöndorf.
Badminton: In der Oberliga Mitte erwartet 
der BV Friedrichsdorf am Samstag um 18 Uhr 

die TuS Schwanheim II in der PRS-Sporthalle 
und am Sonntag um 10 Uhr an gleicher Stelle 
die SG Anspach zum Hochtaunus-Derby.
Fußball: Für das Viertelfinale im Kromba-
cher-Kreispokalwettbewerb 2025/26 haben 
sich folgende Mannschaften qualifiziert: FSV 
Friedrichsdorf, SG Westerfeld, 1. FC-TSG 
Königstein, FV Stierstadt, Cupverteidiger 
DJK Sportfreunde Bad Homburg, SG Esch-
bach/Wernborn und SV Teutonia Köppern.
Tischtennis: Der TTC OE Clarity Telefonie-
Systeme Bad Homburg erwartet den deut-
schen Rekordmeister Borussia Düsseldorf am 
Dienstag, 18. November, um 19 Uhr zum 
Viertelfinale des DTTB-Pokals im Wingert-
Dome in Ober-Erlenbach.
Fußball: Im Endspiel um den A-Jugend-
Kreispokal stehen sich die SG Ober-Erlen-
bach und die SG Oberhöchstadt am kommen-
den Mittwoch, 29. Oktober, um 19.30 Uhr auf 
dem Sportplatz am Eschbachweg in Oberursel 
gegenüber.
Volleyball: In der Regionalliga Südwest der 
Frauen erwartet die HTG Bad Homburg im 
ersten Spiel nach der Herbstferien-Pause am 
8. November um 19.30 Uhr die Frankfurter 
Eintracht im Primodeus-Park. (gw)

HCH-Team bei Zwischenrunde 
der Deutschen Meisterschaft
Bad Homburg (hw). Bei strahlendem Son-
nenschein und goldener Herbstkulisse machte 
sich die männliche U16 (Jahrgang 09/10) des 
HC Bad Homburg als frisch gebackener Hes-
senmeister auf den Weg nach Hamburg. Ziel: 
die Zwischenrunde der Deutschen Meister-
schaften im Feldhockey 2025, bei der an vier 
Standorten insgesamt noch 16 Teams aus 
ganz Deutschland teilnehmen. 
Am Samstag wartete mit dem MHC Mann-
heim gleich ein echter Hochkaräter. Beson-
ders brisant: Auf der Gegenseite standen zwei 
ehemalige HCH-Spieler – Torwart Justus 
Weber-Liel und Nationalspieler Luis Duft. 
Beide kennen das Homburger Spielsystem 
gut, doch die Jungs aus dem Taunus ließen 
sich davon nicht beeindrucken. Von Beginn 
an entwickelte sich ein spannendes, intensi-
ves Match auf Augenhöhe. Die Homburger 
verteidigten stark, kombinierten mutig nach 
vorne und hielten den Favoriten lange in 
Schach. Mit einem leistungsgerechten 0:0 
ging es in die Halbzeitpause.
Nach dem Wiederanpfiff zeigte Mannheim je-
doch seine Routine und nutzte zwei Chancen 
binnen weniger Minuten zur 0:2-Führung. 
Die Homburger hielten dagegen, kämpften 
um jeden Ball und verkürzten auf 1:2. In der 
Schlussphase drängten beide Teams auf wei-
tere Tore – doch die Effizienz sprach für 
Mannheim. Am Ende stand es 1:4, ein Ergeb-
nis, das den engagierten Auftritt der HCH-
Jungs allerdings nicht widerspiegelt. „Wir 
haben gesehen, dass wir auf diesem Niveau 
absolut mithalten können“, betonte das Trai-
nerteam um Roger Müller, Thomas Zampe 
und Melina Dickel nach dem Spiel. 
Im kleinen Finale gegen den Krefelder HC, 
der am Vortag gegen den überragend starken 

Harvestehuder THC (HTHC Hamburg) und 
späteren Gruppensieger unterlegen war, zeig-
ten die Bad Homburger, was in ihnen steckt: 
eine Mannschaft, mit Ausdauer, Kampfgeist 
und die an sich glaubt. Angeführt von Kapitän 
Leon Rieß, der Ruhe, Übersicht und uner-
schütterlichen Willen ausstrahlte, agierte das 
Team geschlossen und mit viel Herzblut. Je-
der kämpfte für den anderen, jeder Ballge-
winn wurde bejubelt. Das Trainerteam hatte 
die Mannschaft gezielt eingestellt – taktisch 
klug, kämpferisch stark und spielerisch über-
zeugend.
In einem packenden Duell setzte sich der HC 
Bad Homburg schließlich mit 4:3 durch. Die 
zahlreichen mitgereisten Bad Homburger 
Fans sorgten für gute Stimmung, als das Team 
lautstark gefeiert den Platz verließ. Dieser Er-
folg steht für Zusammenhalt, Engagement 
und sportliche Leidenschaft. Was zu Beginn 
der Saison kaum jemand erwartet hätte, wur-
de an diesem Wochenende Wirklichkeit: Die 
mU16 des HC Bad Homburg hat gezeigt, was 
möglich ist, wenn Teamgeist, Mut und Wille 
aufeinandertreffen. Außerdem darf sich der 
HCH-Spieler Ole von Bremen über Platz 3 
der Rangliste der sog. „Tormaschine“ mit vier 
geschossenen Toren in dieser Zwischenrunde 
freuen.
Das Finale der Deutschen Meisterschaft fin-
det am kommenden Wochenende 25. und 26. 
Oktober, in Aachen statt. Weder der MHC 
Mannheim noch der SC 1880, die sich eben-
falls qualifiziert hatten, nehmen am Final 
Four teil. Dort trifft der Gruppensieger HTHC 
Hamburg im ersten Halbfinale auf den UHC 
Hamburg, im zweiten stehen sich Klipper 
THC Hamburg und der HTC Uhlenhorst 
Mühlheim gegenüber.

Das HCH-Team freut sich auf das anstehende Match in Hamburg: Benjamin Jostes, Titus 
Heyne, Ole v. Bremen, Theo Zickermann, Justus v. Oppen, Johannes Bohn, Maximilian Krakat 
(hintere Reihe v. l.), Thomas Zampach, Paul Zickermann, Adrian v. Sydow, Theo Sattelhak, 
Henning Hinz, Jonathan Gillner, Jakob Winter, Valentin Pöhlmann, Cornelius v. Wuthenau, 
Leon Rieß, Roger Müller, Melina Dickel (vordere Reihe v. l.) sowie die Torwarte Lenn Valenta 
und Lias Woyda.� Foto: HCH

Zweiter HochtaunusCup 
begeistert Spieler und Gäste
Bad Homburg (hw). Großer Erfolg für den 
HCH Bad Homburg: Die zweite Auflage des 
HochtaunusCups der U14-Teams lockte am 
vergangenen Wochenende 18 Mannschaften 
aus 13 Vereinen in die Sporthallen des Tau-
nusgymnasiums in Königstein. Zwei Tage 
lang lieferten sich Nachwuchsspieler aus ganz 
Deutschland spannende Begegnungen – und 
sorgten für beste Hockey-Stimmung im Tau-
nus.
Die Auswahl des MTV Kronberg hatte die 
kürzeste Anreise, während die Mädchen des 
SV Blankenese den weitesten Weg aus dem 
gleichnamigen Hamburger Stadtteil auf sich 
nahmen. Hinzu kamen Teams aus Obermen-
zing, Limburg, Wiesbaden, Heidesheim, 
Bensheim, Hanau sowie gleich drei Frankfur-
ter Vereinen. Damit bot das Teilnehmerfeld 
einen vielfältigen  Querschnitt durch die deut-
sche Hockeylandschaft.
Für den HCH Bad Homburg und seine Gäste 
war das Turnier ein idealer Start in die Hallen-
saison. „Die Mischung aus regionalem 
Charme und sportlicher Vielfalt war genau 
das, was wir uns gewünscht haben“, so die 
Turnierleitung. Die Begegnungen waren ge-
prägt von hoher Spielintensität, fairer Stim-
mung und großem Teamgeist. Auch sportlich 
konnten sich die Gastgeber gut präsentieren: 
Die Mädchen der ersten Mannschaft erreich-
ten das Finale und unterlagen dort den spiel-
starken Hamburgerinnen vom SV Blankenese 
nur knapp mit 0:1 – ein starker zweiter Platz 

und das beste Ergebnis für den HCH. Die 
zweite Jungenmannschaft zeigte großen Ein-
satz und verlor das Spiel um Platz drei gegen 
den HTC Würzburg erst nach einem spannen-
den Schlagabtausch. Am Ende stand ein ver-
dienter vierter Platz. Das erste Jungenteam 
belegte den achten Rang, nachdem es sich im 
Platzierungsspiel dem Team von 1880 Frank-
furt im Penaltyschießen geschlagen geben 
musste. Die zweite Mädchenmannschaft 
kämpfte beherzt, musste sich aber in einem 
stark besetzten Feld geschlagen geben und 
belegte einen ehrenvollen letzten Platz.
Ein besonderes Lob galt den zahlreichen hel-
fenden Händen im Hintergrund. Eltern, Ver-
einsmitglieder, Trainerinnen und Organisato-
rinnen sorgten mit großem Engagement für 
einen reibungslosen Ablauf. Das von den Fa-
milien vorbereitete Buffet bot eine reichhalti-
ge Auswahl – von herzhaften Snacks und be-
legten Brötchen über süße Waffeln und fri-
sches Obst bis hin zu warmen Speisen und 
einer breiten Auswahl an Getränken.
Auch das Fairplay kam nicht zu kurz: Schieds-
richter aus den teilnehmenden Teams leiteten 
die Partien souverän und trugen zu einer 
durchweg positiven Turnieratmosphäre bei. 
Am kommenden Wochenende, 25. und 26. 
Oktober, steht bereits die nächste Runde der 
Turnierserie an. Dann treffen in der Fröling-
halle die Altersklassen der Mädchen und Jun-
gen U12 aufeinander – ebenfalls unter dem 
Banner des HochtaunusCups.

Spannung bis zum letzten Stich
Bad Homburg (hw). Beim traditionellen 
Skatturnier im Oberhof trafen sich am Sonn-
tag  zahlreiche Kartenfreunde aus der Region, 
um ihr Können unter Beweis zu stellen.
Den ersten Platz sicherte sich Wolfram Schu-
bert, Andrea Richter erspielte sich den zweiten 
Platz, dicht gefolgt von Ferdinand Petith, der 

den dritten Rang belegte. Die Siegerehrung 
übernahm Wilma Schnorrenberger, langjähri-
ge Organisatorin und engagiertes Mitglied der 
SPD im Ortsbeirat Ober-Erlenbach. Mit herzli-
chen Worten und einem strahlenden Lächeln 
gratulierte sie den Gewinnern und dankte allen 
Teilnehmern für den gelungenen Turniertag.

Wilma Schnorrenberger (2. v. l.), langjährige Organisatorin und engagiertes Mitglied der SPD 
im Ortsbeirat Ober-Erlenbach zeichnete Wolfram Schubert, Andrea Richter und Ferdinand Pe-
tith (v. l.) aus.� Foto: privat
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S T E L L E N M A R K T

Netzwerkspezialist Arbor-Link GmbH sucht 
PRAKTIKANT/IN U. UMSCHÜLER/IN (M/W/D)
Fachrichtungen:
�  Kommunikationstechnik, BWL, Informatik o. vglb.

www.arbor-link.de · Herr Winderling · Tel. 06172/17171-10

Für unser Familienunternehmen suchen wir zum nächst möglichen 
Zeitpunkt einen kundenorientierten und fl exiblen

Mitarbeiter (m/w/d) 

im Verkauf und Büro 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit im Verkauf 
und der Kundenbetreuung in unserem Massiv-Möbel-Studio. 

Im Büro sind organisatorische Aufgaben, Terminvergaben, 
Auftragsbearbeitung und -kontrolle sowie Telefonate zu erledigen.

Im kaufmännischen Bereich sind Sie versiert und verfügen über 
gute MS-Offi ce Kenntnisse.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte via E-Mail an:

 

Teilzeit, 
28 Stunden/Woche

info@schreinerei-kunz.de 
Schreinerei Kunz Massiv-Möbelstudio 
Weilstraße 4 – 6 · 61440 Oberursel 
www.schreinerei-kunz.de

(DJD). Gesunder Schlaf ist die Basis 
für Wohlbefinden und Leistungsfä-
higkeit. Neben Faktoren wie Matrat-
zenhärte, Licht und Temperatur 
spielt auch der Bodenbelag im 
Schlafzimmer eine Rolle.  Teppiche 
mit Naturhaar schaffen ein ausge-
glichenes Raumklima im Schlafzim-
mer, indem sie Feuchtigkeit regulie-
ren und Staubpartikel binden – das 
entlastet die Atemwege und sorgt 
für saubere Luft. Der Teppich mit 
natürlichen Materialien von tretford 
wird mit Kaschmir-Ziegenhaar und 
Schurwolle in Deutschland gefer-
tigt und bietet Sicherheit durch 
seine rutschfeste Struktur. Gleich-
zeitig wirkt er schalldämpfend und 
fühlt sich angenehm fußwarm an. 
Unter designer.tretford.eu haben 
Designinteressierte die Möglichkeit, 
individuelle Wunsch-Farbkombina-
tionen vorab kostenlos in einem 
virtuellen Raumplaner zu testen.

Natürlicher Boden, tiefer Schlaf

Teppichmuster stellen eine harmonische Verbindung von einem Zimmer 
zum anderen her.� Foto: DJD/Tretford Weseler Teppich/Jona Laffin

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

KRAUSA BAUSERVICE
Sanierung, Renovierung, Haus-
meisterservice, Gartenarbeiten, 
Abbrucharbeiten, Entrümpelung.

Tel. 0178 / 8771126
Bauservice-Krausa@gmx.de 

Gablonzer Weg 2 • 61476 Kronberg

 
 
 
 
 

Wir suchen ab sofort

eine Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit (30 - 34 Stunden / Woche)

Die Stellenbeschreibung mit näheren Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage.

Ihre Bewerbung (gerne auch per Mail)  
richten Sie bitte an:

Privatklinik Dr. Amelung GmbH
Frau Annette Bechtler, Hauswirtschaftsleiterin
Altkönigstraße 16, 61462 Königstein/Taunus,

Tel.: 06174 / 298-0
www.klinik-amelung.de

bewerbung@klinik-amelung.de

Wir suchen

Mitarbeiter im Rezeptionsbereich (m/w/d)
und/oder

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Teilzeit oder auf Minijob-Basis

für die Kieferorthopädische Praxis in Bad Homburg gesucht.

Dr. Cornelia Reul-Wagenmann
Schöne Aussicht 3, 61348 Bad Homburg

Bewerbung bitte an: c.reul-wagenmann@gmx.de

So ist ein Stück Bad Homburg immer mit im Gepäck
Bad Homburg (hw). Bei Instandsetzungsar-
beiten im Hirschgangflügel wurde die textile 
Wandbespannung des sogenannten Blauen 
Salons im Bad Homburger Schloss abgenom-
men, da sie für eine reine Entsorgung viel zu 
gut erhalten war. Ganz im Sinne des Gedan-
kens der Nachhaltigkeit haben die Staatlichen 
Schlösser und Gärten Hessen (SG) aus dem 
vorhandenen alten Material ein neues Upcyc-
ling-Produkt entwickelt.

Stylish und nachhaltig

Ein Eco-Fashion-Label aus Hessen hat die 
Produktion übernommen und aus dem Baum-
wollgewebe der Wandbespannung Täschchen 
gefertigt. Diese bestechen durch blaue florale 
Muster und Ornamente im barocken Stil, die 
jedoch in ein zeitgemäßes Design überführt 
worden sind. Die Taschen können zum Bei-
spiel als Clutch oder Bag-in-Bag verwendet 
werden und sind somit auch als modisches 
Accessoire nutzbar. Die Taschen sind mit 

Reißverschluss versehen und in zwei Größen 
erhältlich und können nun im Museumsshop 
gekauft werden.

Limitierte Unikate

Das kleine Täschchen ist zum Preis 29,95 
Euro, das große Täschchen für 44,95 Euro er-
hältlich. Jede Tasche ist ein Unikat und die 
Anzahl der Taschen ist limitiert. Auf diese Art 
und Weise können Freunde der Kurstadt und 
des Bad Homburger Schlosses nun ein kleines 
Erinnerungsstück immer bei sich tragen und 
sogar mit auf Reisen nehmen.
Die Wandbespannung des Blauen Salons 
wurde im Hirschgangflügel in den 1960er 
Jahren angebracht. Zu dieser Zeit wurde der 
Salon als Stilraum hergerichtet. Im Zuge von 
aktuell laufenden Restaurierungsmaßnahmen 
werden die Räume als Sonderausstellungsflä-
che für Besucher hergerichtet und zukünftig 
für den neuen Nutzungszweck in einer neut-
ralen, hellen Wandgestaltung erstrahlen.

Die Taschen mit barockem Muster sind alle Unikate und werden zur Zeit im Musuemsshop des 
Schlosses angeboten.� Foto: Nathanael Pirschel

Gitta Connemann beim 
MIT-Wirtschaftsgespräch
Bad Homburg (hw). Die Mittelstandsunion 
Hochtaunus (MIT) lädt für Donnerstag, 23. 
Oktober, um 18.30 Uhr zum MIT-Wirt-
schaftsgespräch ein. Die Gäste erwartet ein 
Einblick in die aktuelle Wirtschaftspolitik 
und in ein erfolgreiches Unternehmen der 
Region. Veranstaltungsort ist die Gudeco 
Elek-tronik Handelsgesellschaft, Daimler-
straße 10, in Neu-Anspach. Als besonderer 
Gast wird die Bundesvorsitzende Gitta Con-
nemann MdB anwesend sein. Gitta Conne-
mann wird erörtern, wie Deutschland die 
bestehenden strukturellen Wachstums-
hemmnisse überwinden und neue Refor-
mimpulse setzen kann. Neu-Anspachs Bür-
germeister Birger Strutz wird die Gäste be-
grüßen und das Unternehmen Gudeco Elek-
tronik wird sich vorstellen. Zum Ausklang 
sind die Besucher eingeladen bei Snacks 
und Getränken in geselliger Runde weiter 
ins Gespräch zu kommen. Um eine Anmel-
dung per E-Mail an mittelstandsunion@cdu-
hochtaunus.de wird gebeten.

Wanderclub Kirdorf 
lädt zum Arbeitstag ein
Bad Homburg (hw). Der Winter steht vor 
der Tür und das bedeutet, dass das Clubhaus 
des Wanderclubs Kirdorf fit für die kalte 
Jahreszeit gemacht werden muss. Daher 
sind die Mitglieder zum zweiten Arbeitstag 
am Samstag, 8. November, eingeladen. 
Treffpunkt ist von 10 Uhr an das Clubhaus 
am Braumannsstollen. Natürlich ist wie im-
mer für Speis und Trank gesorgt.
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Gold- & Pelzankauf
Reza

ANKAUFAKTION
EXPERTEN WERDEN 6 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

KOSTENLOSE HAUSBESUCHE
KOSTENVORANSCHLAG UND ABHOLUNG INNERHALB VON 100KM

Große Goldankauf-Aktion

Ankauf von Uhren aller Art

WIR KAUFEN AN:
Wir zahlen bis zu

pro Gramm
110,-€

DIENSTAG

23
SEPT.

Lassen Sie sich diese einmalige Gelegenheit nicht entgehen!

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

Kostenlose Schätzung von:
Zahngold, Silber, Platin, Bruchgold,
Barren und Münzen, Altgold,
sowie gut erhaltene Ringe, Broschen,
Ketten, Colliers, Medallions,
Golduhren - auch defekt.

*in Verbindung mit Gold

Dringend gesucht!

Goldringe

Goldringe

GoldmünzenGoldschmuck aller Art

Goldketten aller Art

Goldbarren

Wir zahlen
bis zu

10.000€
für Pelzealler Art!*

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 1€ für jeden Gramm Silber

JETZT ODERNIE!Verwandeln SieIhre Pelzein Geld!

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Ankauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller Art

*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!
*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

*Für Leder Jacken + Mäntel bis zu 3.000€

*Für Pelze Jacken + Mäntel bis zu 10.000€

Mo.-Fr. 10 – 17 Uhr
Industriestraße 27 •  61381 Friedrichsdorf
Filiale: Schulstraße 1A  •  65824 Schwalbach

Tel: 06172 6070998

5

Di 28 Mi 29 Do 30 Fr 31
Oktober Oktober Oktober Oktober

Mo 27
Oktober

Friedrichsdorf Schwalbach

125,- €125,- €
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